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Neues Angebot 
der Gemeindebücherei
seit Januar 2020:  Munzinger Daten-
banken und Brockhaus online – 
ausführliche Infos auf  Seite 11

Aktion Sternenglück
Gewinner-Ziehung:
9 Gewinner bei der Glückssterne-
Aktion des Gewerbevereins S. 20
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Vor 300 Gästen beim Neujahrsempfang 2020: 

„Nachhaltig leben fordert uns alle!“

Der Männerchor der Chorgemeinschaft Brühl Baden unter der Leitung von 
Musikdirektor Hans Kämmerer und begleitet am Klavier von Vera Pfannen-
stiel, umrahmte den festlichen Jahresauftakt Foto: Gemeinde

In seiner halbstündigen Ansprache wies Bürgermeister Dr. 
Ralf Göck bei den aktuellen Themen Klimawandel und „Nach-
haltigkeit“ mit Brühler Beispielen nach, dass es vorangeht, 
wenn auch noch einiges zu tun bleibe. Mit seiner These, dass 
eben nicht „alles immer schlechter wird“ sei er in guter Gesell-
schaft, so Göck, denn das agora Institut Energiewende habe 
vor wenigen Tagen gemeldet, dass die Bundesregierung ihr 
Klimaziel 2020, nämlich die CO2-Emissionen gegenüber 1990 
um 40 Prozent zu reduzieren, 2019 fast schon erreicht habe. 
2019 seien etwa 35 Prozent weniger emittiert worden. 

„Wir kommen doch voran. Wogegen ich mich wehre, ist das 
allgemeine „Nicht-Zur-Kenntnis-Nehmen“ von Erfolgen. Da-
bei regen doch Erfolge an zum Weitermachen, das kennt 
doch jeder von sich selbst.“

- Lesen Sie weiter auf Seite 2 -
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Öff entlichen Sitzung des 
Gemeinderates
am Montag, den 27.01.2020
um 18:30 Uhr im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal Seite 4
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Fastnacht
Die fünfte Jahreszeit ruft - Die Brühler 
Kollerkrotten und die Rohrhöfer Göggel
laden zu ihren Veranstaltungen ein .
 Seite 22/23
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Viele prominente Gäste
Sein Willkommensgruß galt Umwelt-Staatssekretär Andre Bau-
mann aus Schwetzingen, Landtagsabgeordnetem Daniel Born 
von der SPD, und auch den Pfarrern Demal, Hundhausen-Hübsch 
und Bertsch, denen er ebenso für die Unterstützung in Sachen 
Kinderbetreuung dankte wie dem Dietrich-Bonhoeffer-Verein, 
der einen Waldkindergarten für über Dreijährige erfolgreich be-
treibe, der jetzt erweitert werden soll: „Wenn wir uns Menschen 
mit größerem Umweltbewusstsein wünschen, dann müssen wir 
das fördern, denn ein solcher Kindergarten ist eine Möglichkeit, 
Kinder in einem prägenden Alter dafür zu begeistern. Sie erfah-
ren die Jahreszeiten intensiver als andere Kinder, sind einfach nä-
her an der Natur.“
Stellvertretend für die CDU grüßte er den früheren Landtagsab-
geordneten und Finanzminister Gerhard Stratthaus, Ehrenbürger 
in Brühl. Willkommen hieß er auch den Ehrenbürger und früheren 
Bürgermeister Günther Reffert und seinen langjährigen Stellvertre-
ter, Ehrenbürger Gerd Stauffer. Den anwesenden Gemeinderätin-
nen und Gemeinderäten um die Bürgermeisterstellvertreter Clau-
dia Stauffer und Hans Hufnagel sowie die Fraktionsvorsitzenden 
Michael Till, Heidi Sennwitz, Roland Schnepf und Ulrike Grüning, 
den Amtsleitern Christian Stohl und Klaus Zorn und einzelnen Mit-
gliedern des Jugendgemeinderates um Sophie Falk galt ein eben-
so herzliches Willkommen: „Vielen Dank für die gute, verantwor-
tungsbewusste Zusammenarbeit, die auch in dem Jahr mit den 
Wahlen sehr vertrauensvoll war. Alle wissen, dass es um das Wohl 
der Gemeinde geht und gehen auch achtsam miteinander um.“
Weiter galt Göcks Gruß den Vertretern der Arbeitsagentur, die 
weiter eine niedrige Arbeitslosenzahl in Brühl meldeten (226 statt 
222), den Rektorinnen der Schiller- und Jahnschule, Schmidt-
Schulte und Groß, die mit Sanierungen, etwa in der Sporthalle 
und an den Fassaden und Fenstern sowie in den Außenberei-
chen, weiter verbessert wurden.

Klimaziele fast erreicht ...
Die größten Potentiale sehe „agora“ beim Verkehr und bei der 
Gebäudeheizung, also an den Punkten, zu denen alle beitragen 
könnten: „Die meisten heizen zu Hause immer noch mit Öl oder 
Gas. Und trotzdem sind 35 Prozent von den anvisierten 40 Pro-
zent erreicht. Es geht also voran.“ „Wenn bald mehr Elektroautos 
führen „dann wären wir schnell bei 40 und bei 50 Prozent Redu-
zierung der Treibhausgase und hätten auch weniger Lärm und 
sogar ausreichend Parkplätze in den Straßen, weil man E-Autos 
eher in die Garage stellt als Verbrenner, wegen des Aufladens und 
wegen dem Energieverlust bei Kälte. Ich weiß, wovon ich spreche, 
denn ich fahre seit anderthalb Jahren mal wieder einen Plug In 
Hybrid und bin jetzt 12.000 von 15.000 km elektrisch gefahren.“
Auch Brühl habe zu der gelingenden Stromwende beigetragen, 
„weil wir seit Jahren in den gemeindlichen Liegenschaften Öko-

Vor 300 Gästen beim Neujahrsempfang 2020:  
„Nachhaltig leben fordert uns alle!“

Strom mit Neuanlagenquote verwenden, übrigens auch für die 
beiden Ladesäulen für Elektroautos, an denen wir schon seit 2016 
kostenlos Strom zapfen lassen. Wir waren die erste Gemeinde, die 
so die E-Mobilität gefördert hat. Weil wir Öko-Strom mit Neuan-
lagenquote bestellt haben, tragen wir als kleine Keimzelle z. B. 
dazu bei, dass auf hoher See Windräder aufgebaut werden. Mit 
unseren Solaranlagen auf dem Rathaus, auf dem Bauhof, auf dem 
Feuerwehrhaus, Kindergarten und Schule produzieren wir au-
ßerdem selbst seit Jahren Öko-Strom. Wir wollen 2020 auch das 
Dach der neuen Gemeindesporthalle mit Photovoltaik versorgen 
und appellieren an alle Bürgerinnen und Bürger sich auch solche 
Anlagen zu installieren, denn über die günstigeren Modulpreise 
und die möglichen Zuschüsse sind auf geeigneten Dächern auch 
kleine Anlagen wirtschaftlich zu betreiben.“

Die Sitz- und Stehplätze in der Festhalle waren gut belegt

Sportpark Süd kommt voran
Kurz ging er auch auf die Bedeutung von Sportanlagen für ein 
nachhaltiges Leben ein und begründete nochmals den Sportpark 
Süd, weil die bisherigen Vereinsanlagen FV Brühl marode seien 
und saniert werden müssten.
Außerdem brauche der Fußballverein einen Platz mehr für die Ju-
gendarbeit: „Und schließlich gab es Beschwerden aus der Nach-
barschaft wegen Lärm- und Lichtbelästigung. Neue, stärkere 
Lichtmaste im Alfred-Körber-Stadion wären nicht drin gewesen. 
Daher gab es die Alternative „Sanierung der bestehenden Anla-
gen“ nicht, weil die Anlagen den Anforderungen nicht mehr ge-
nügen können“.
Trotz angespannter Finanzsituation könne Brühl sich den Sport-
park Süd leisten, „denn wir erlösen einen passenden Betrag aus 
der Umwandlung der bisherigen Sportanlagen am Schrankenbu-
ckel in ein Wohngebiet und wir brauchen derzeit in der Region 
Wohnungen. Die Immobilienpreise steigen im Moment noch. In 
einem Investorenauswahlverfahren haben sich die Dossenhei-
mer Bewerber Conceptaplan und FWD mit ihren Ideen und Ent-
würfen beim Gemeinderat durchgesetzt. 
Die Bebauung wird nachhaltig und autoarm erfolgen und wird 
die Gegenfinanzierung des Sportparks bringen. Wie im letzten 
Jahr angekündigt, haben wir auch mit den Nachbarn gesprochen 
und im Rahmen einer Bürgerbeteiligung wird das Konzept unter 
fachkundiger Begleitung weiter entwickelt. Es soll im Laufe des 
Jahres in einen Bebauungsplan überführt werden. 
„Nachhaltig bauen“ bedeutet für uns auch die gute Ausnutzung 
der Fläche mit einem hohen Anteil von Mehrfamilienhäusern. 
Unser Bauland reicht einfach nicht, um es nur mit Ein-Familien-
Häusern zu bebauen. Und die Mehr-Familien-Häuser brauchen 
eine gewisse Größe, um die Aufzüge, Tiefgaragen und Dachbe-
grünungen für die Bewohner finanzierbar zu halten.
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Wohnpark Am Schrankenbuckel wird geplant
Nach dem Umzug des Fußballvereins können ab 2022 die Er-
schließungsarbeiten beginnen. Von 2023 bis 2028 sollen dann 
sukzessive etwa 280 neue, barrierefreie, energetisch positive 
Wohnungen und etwa 60 Seniorenwohnungen, aber durchaus 
auch Arzt- oder Physiotherapiepraxen entstehen.

Grundsteuer erstmals seit 2006 erhöht
Obwohl aus diesem Großprojekt heraus keine Kosten zu befürch-
ten seien, wies er auf hohe Gewerbesteuerausfälle 2018 und 2019 
und das bei steigenden Personalkosten durch Tarifsteigerungen 
und Neueinstellungen hin, die hauptsächlich aus dem Bereich 
der Kinderbetreuung resultierten. 
„2018 konnten wir gerade noch die laufenden Kosten mit den 
laufenden Einnahmen decken, was, wie sich jetzt abzeichnet, in 
2019 wohl nicht mehr gelang“.

Deswegen habe Brühl die Grundsteuer angehoben. Sie sei aber 
seit 2006 nicht mehr erhöht worden. In Nachbargemeinden liege 
sie schon seit 2010 auf der Höhe, auf die sie in Brühl erst jetzt an-
gehoben werde: „Es war uns bewusst, dass wir damit alle Bürge-
rinnen und Bürger belasten, aber einen Trost haben wir alle: mehr 
als zehn Jahre lang haben wir deutlich weniger bezahlt als in den 
Nachbargemeinden.“

Förderungen, Zuschüsse, Energieberatung
Und er wies auf Förderungen und Zuschussmöglichkeiten für 
Umwelt-Investitionen hin: seit den 90er Jahren gebe es Um-
weltschutzrichtlinien, wonach um 25 Prozent verbilligte ÖPNV-
Jahrestickets und das um 50 Prozent verbilligte Sozialticket, 
Zuschüsse für Photovoltaik- oder die Solarthermie-Anlagen ge-
währt werden. Ebenso würden der Ausbau von Heizöltanks beim 
Umstieg auf umweltfreundliche Wärmequellen, der Anschluss an 
die Fernwärme und vieles andere mehr gefördert, was es in an-
deren Gemeinden so nicht gebe. Auch wer sein Dach begrüne, 
ein kleines Blockheizkraftwerk oder eine Wärmepumpe anschaf-
fe, könne sich fördern lassen, „was die erhöhte Grundsteuer übri-
gens sicher übertrifft.“

Deswegen sei für ihn die eingangs zitierte Meldung von „agora 
Energiewende“, nämlich dass wir die Klimaziele erreichen wer-
den, angesichts ganz anderslautender Medien-Meldungen zwar 
überraschend, „aber angesichts unserer Aktivitäten seit den 90er 
Jahren eigentlich folgerichtig: 25 Jahre Investitionen in den Um-
welt- und Klimaschutz, wie auch z. B. in unseren Gebäuden die 
Dämmung von Schul- und Rathausfassaden inklusive neuer Fens-
ter, müssen sich ja irgendwann bemerkbar machen.“
An der Stelle dankte er dem ausscheidenden Energieberater 
Helmut Damian, der fast elf Jahre lang wöchentlich zwei Stun-
den Energieberatung zum Nulltarif angeboten habe: „Wenn wir 
ausrechnen würden, wie viele Bürger er dabei positiv motivieren 
konnte, etwas in Richtung Dämmung, Fernwärme, Solar- oder 
Photovoltaik zu tun, dann kämen da sicher einige tausend Ton-
nen eingespartes CO2 zusammen, zumal er auch sehr praktisch 
den Leuten bei der Antragsstellung bei den verschiedenen Zu-
schussgebern und auch bei der Umsetzung der Maßnahmen 
half“, lobte Göck.

„Nachhaltig leben heißt eben auch, etwas tun: Als erstes die Po-
litik, ganz klar, hier habe ich einen Teil der Gemeindeaktivitäten 
aufgezeigt, die stets auch mit Förderprogrammen des Bundes 
und des Landes kombinierbar sind. Und das muss weitergehen, 
ganz klar. 
Als zweites sind auch Gruppen und Vereine gefragt, die durchaus 
auch mal statt einer großen Busreise eine Fahrt mit dem Rad ma-
chen können, wie die Gemeindeverwaltung bei ihrem letzten Be-
triebsausflug, und schließlich jede und jeder einzelne mit seinem 
Verbrauch an Kraftstoff beim Autofahren, mit seinem Verbrauch 
an Wärme und Strom zu Hause und mit seinem Engagement für 
Flächenschonung, gegen Bodenversiegelung und für den Arten-
schutz und nicht zuletzt auch für erneuerbare Energien auf sei-
nem Grundstück, in seinem Haus, in seiner Umgebung“, fasste 
der Bürgermeister das Thema „Nachhaltig leben fordert uns alle!“ 
zusammen.

Dank an die Ehrenamtlichen
Am Ende seiner Rede widmete er ehrenamtlich Engagierten brei-
ten Raum: die Brühler Feuerwehr um ihren jungen Kommandanten 
Marco Krupp hatte in 2019 erfreulicherweise keine Rekordzahl an 
Einsätzen zu bestehen, es waren statt über 200 im Vorjahr zuletzt 
162: „Aber auch die wollen abgearbeitet sein, daher unser ganz 
herzlicher Dank an Euch!“ Die Feuerwehr sei wieder vom Brühler 
Roten Kreuz mit Dagmar Fritz an der Spitze sowie von der Polizei 
um den Chef des für uns zuständigen Reviers, Joachim Hörscher, 
und Postenführer Alfred Bauer bestens unterstützt worden.
„Für die vielen schönen Momente in dem beliebten Brühler Ge-
meinschaftsleben, nicht nur heute Morgen hier, sondern das 
ganze Jahr über in den Vereinen und Veranstaltungen danke ich 
unserem agilen und engagierten Vereins- und Veranstaltungs-
manager Jochen Ungerer und allen ehrenamtlich Beteiligten 
aus den Vereinen, ihren Vorsitzenden und Vorstandsmitgliedern“, 
so der Bürgermeister, der auch Vertreter der Wirtschaft und der 
Naherholung grüßte und für ihren Einsatz lobte: „So grüße ich 
herzlich den Chef und Investor des „Inselcamping am Kollersee“, 
Günter Schmitt-Köhler. An seiner 4 Hektar großen Freizeit- und 
Campinganlage wird immer weitergearbeitet. 2019 wurden das 
Bistro und die Sanitärräume für den Badestrand eröffnet. Der 
Betrieb läuft und ergänzt die ruhige Naherholung in Brühl sehr 
gut. Hier auf unserer Kollerinsel kann sich die Region nachhaltig 
erholen, weil kaum weite Wege zurückzulegen sind. Viel Erfolg 
weiterhin! Hoffen wir, dass es gelingt, die Kollerfähre nicht nur 
aufrechtzuerhalten, sondern ihre Betriebszeiten zu steigern“.
Aus den Engagements im sozialen Bereich dankte er allen, die 
manche Not gelindert haben - gegenüber deutschen und ein-
heimischen Familien und auch in der Flüchtlingsbetreuung. Selb-
storganisierte Netzwerke unterstütze die Gemeinde, so Göck, 
ohne jedoch die Eigeninitiative der Beteiligten einzuschränken. 
Das gelte für die Brühler Nachbarschaftshilfe „genauso wie für die 
inzwischen 35 Mitglieder der Aktionsgemeinschaft 60 plus unter 
der nimmermüden Leitung von Helmut Mehrer, die Schülerin-
nen und Schüler, insbesondere mit Migrationshintergrund, hel-
fen. Das „Netzwerk Brühl-Rohrhof - Angebote für alte und kranke 
Menschen“ und auch das „Brühler Gesundheitsforum“ koordinie-
ren wir zusammen mit unserem fachlichen Berater Dr. Axel Sutter 
im Rathaus. 
Oder nehmen Sie Frau Maria Becker, die das katholische Alten-
werk ebenso koordiniert wie seit 15 Jahren das Frauenforum der 
Volkshochschule, eine tolle Leistung. Wir alle können mithelfen, 
dass gegenseitige Achtung und Respekt unser Miteinander be-
stimmen“, zeigte sich der Bürgermeister begeistert von diesem 
Einsatz.

Die „Macher“ der Chorgemeinschaft Brühl Baden hörten Dankes-
worte des Bürgermeisters: Vorsitzender Gerd Scherer, Dirigentin 
ChorNess und LadyPur Vera Pfannenstiel und Dirigent Männerchor 
Hans Kämmerer (v.l.n.r)
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Mit einer Brühler Kollerkrott, eine „Kaulus Quappus Animalis“, aus 
Edelstahlblech, angefertigt von dem Rohrhofer Künstler Winfried 
Rauscher, überraschte der Vereinsvertretervorsitzende Wolfram  
Gothe (re.) diesmal den Bürgermeister� Fotos: Gemeinde

Weiter möchte Gothe das Zusammengehörigkeitsgefühl inner-
halb der Vereine gestärkt wissen: „seinem Hobby gemeinsam 
nachgehen, Einsamkeit überwinden, Freundschaften schließen, 
vielleicht den Lebenspartner finden“, diese positive Einstellung 
müsse die Vereinsführung den Mitgliedern vermitteln, schloss 
Gothe, nicht ohne gute Wünsche an alle für das neue Jahr 2020.

Amtliche  
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates  
am Montag, den 27.01.2020, um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal
Tagesordnung

1. Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen 
Sitzung

2. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 und  Finanz- 
u. Investitionsplanung 

3. Gründung des „Gemeinsamen Gutachterausschusses Bezirk 
Schwetzingen“ und Einrichtung einer zentralen Gutachteraus-
schussstelle für den Sprengel Schwetzingen und Hockenheim

4. Sportpark Süd II – Vergabe Baufeldfreimachung
5. Informationen durch den Bürgermeister
6. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
7. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger

gez. Dr. Ralf Göck, Bürgermeister

Beglaubigungssprechstunde 
durch die Betreuungsbehörde des Rhein-Neckar-Kreises am 
Mittwoch, 29.01.2020
Die Betreuungsbehörde des Rhein Neckar Kreises bietet als be-
sonderen Service an, am Mittwoch, 29. Januar 2020
von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
im Rathaus Brühl, Trauzimmer (EG, Zimmer 114)
Unterschriften unter Vorsorgevollmachten zu beglaubigen. 

Auch die Zusammenarbeit mit den drei Partnerstädten funktio-
niere: „Bei Ormesson fällt mir der Schüleraustausch unter den Ju-
gendlichen beider Gemeinden im Frühjahr ein, bei Weixdorf der 
stimmungsvolle Besuch hier“, erinnerte sich Göck, der außerdem 
von der Verabschiedung des Handlungsprogramms für die Kli-
mapartnerschaft mit Dourtenga in 2019 sprach. 2020 solle auch 
ein Projekt „Ein Schüler, ein Baum“ im Zusammenwirken mit den 
Schulen in beiden Gemeinden angegangen werden.
„So leben wir dann auch weiterhin in einem attraktiven, siche-
ren Ort in der Metropolregion Rhein-Neckar. Brühl ist naturnah 
und verkehrsgünstig gelegen. Wir haben hervorragend sanierte 
Schulen und moderne Kindertageseinrichtungen. Wir bieten ein 
reichhaltiges Kulturprogramm, ein vielfältiges Vereinsleben, ha-
ben eine gute Lebensmittel-Nahversorgung und gute Verkehrs-
anbindungen sowohl auf Straßen wie auch auf der Datenauto-
bahn. Brühl bietet eine hohe Lebensqualität für alle Schichten 
und Gruppen, sonst hätten wir keinen Zuzug. 
Wir sind übrigens wieder 50 Einwohner stärker als im letzten Jahr, 
liegen jetzt ziemlich genau bei 14.500 Einwohnern. Uns allen 
geht es gut, jedenfalls besser als den meisten Menschen auf der 
Welt. Wir werden alles tun, damit die angenehmen Lebensbedin-
gungen links und rechts am Rhein erhalten bleiben“, versprach 
Göck und dankte seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für ih-
ren Einsatz.
Dank gelte der Schwetzinger Zeitung für ihren Jahresrückblick, aber 
auch den anderen Presse-Organen „für das Interesse, das Sie unse-
rer Gemeinde beobachtend entgegenbringen. Wir werden weiter-
hin Ihre Arbeit unterstützen wie immer es möglich ist“, schloss der 
Bürgermeister seine mit Beifall bedachte Rede ab, nicht ohne allen 
ein gutes und erfolgreiches Jahr 2020 zu wünschen: „Ich wünsche 
mir auch, dass wir im Gespräch bleiben, dass Sie Erfolge anerken-
nen und dass wir erst neue Forderungen stellen, wenn Bilanz über 
das Erreichte gezogen ist. Nur so können wir unsere Gemeinschaft in 
unserer schönen Heimatgemeinde pflegen und weiterentwickeln“.

Grußwort Vereinsvertretervorsitzender
Wolfram Gothe berichtete vieles von dem Gemeinschaftsleben 
des vergangenen Jahres und blickte auf Feste und Feiern in 2020, 
aber auch auf ein Jahr der Veränderungen. So habe sich nach 25 
Jahren die DLRG-Ortsgruppe aufgelöst, aber auch die katholische 
Frauengemeinschaft und der Frauensingkreis hätten ihr Ende be-
schlossen. Zu dieser turbulenten Entwicklung gebe es aber auch 
andere Signale: Nach dem Aus von „Fine Art Music“ wolle „Made 
4 Music“ an alte Erfolge anknüpfen und die Chorgemeinschaft 
entwickle sich unter der Leitung ihres Motivationsmotors, Gerd 
Scherer, sehr erfreulich. Viel Lob gab es zu den Jubiläen 125 Jahre 
Schutzengelkirche, elf Jahre Goggelzunft und Jugendelferrat so-
wie 40 Jahre Ferienfreizeitprogramm – übrigens wurde auch 66 
Jahre Brühler „Kollerkrotten“ gefeiert.
Wolfram Gothe unterstrich, dass die 76 Vereine der Gemeinde 
mit ihrem breitgefächerten Unterhaltungs- und Informationspro-
gramm eine „große Stütze unserer Freizeitkultur sind, und verhel-
fen uns zu einem repräsentativen Erscheinungsbild“. Dies zeige 
sich auch in einer Vielzahl von Festen und Veranstaltungen im 
Ort, die Gothe kurz in Erinnerung rief.
Doch auch das noch junge Jahr habe einiges zu bieten, verriet 
er namens der Interessengemeinschaft, denn schon jetzt gebe 
es runde Geburtstage von Gruppen zu vermelden. So würde das 
katholische Altenwerk – jetzt heißt es Forum Älterwerden – 50 
Jahre alt, der Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 25, der 
Tennisclub 55 und die Frauenselbsthilfegruppe 40 Jahre alt.
Verlässlich und hilfsbereit
Gothe betonte, dass „wir alle auf die Verlässlichkeit und Hilfs-
bereitschaft unserer Vereine auf gutem Niveau und in hoher 
Qualität stolz sein dürfen, als Visitenkarte einer lebendigen Ge-
meinde“. Deshalb gebe es auch stets fließende Fördergelder der 
Kommune zur Unterstützung der gemeinnützigen Arbeit. Um 
das Fortzuführen sei aber die Zusammenarbeit und gegenseitige 
Unterstützung der Vereine notwendig – ein leuchtendes Beispiel 
dafür sei das Rohrhofer Fischerfest, da werde unterstützt, „ob bei 
der Standbesetzung, beim Bühnenprogramm oder durch die Teil-
nahme am Rohrhofer Abend“. Denn das Rohrhofer Fischerfest soll 
erhalten werden.
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Die Vollmachten sollten nach Möglichkeit noch nicht unterschrie-
ben sein.

Falls Sie an diesem Tag Ihre Vollmachten beglaubigen lassen 
möchten, bitten wir um eine verbindliche Terminvereinba-
rung im Rathaus bei Herrn Heldmann, Zimmer 117 oder un-
ter der Telefon-Nr. 2003-62 bzw. bei Frau Volz, Zimmer 115 
oder unter der Telefon-Nr. 2003-66.

Bringen Sie an dem Termin bitte ihren Ausweis mit. Für die Be-
glaubigung durch den/die Mitarbeiter/In des Landratsamtes des 
Rhein-Neckar-Kreises fällt eine Gebühr in Höhe von 10,00 EUR pro 
Beglaubigung	an.

Wie wichtig eine Vorsorgevollmacht ist, sollte jedem klar sein. 
Denn oft geraten Menschen plötzlich durch Unfall oder Krank-
heit in die Situation, ihre Interessen nicht mehr selbstbestimmt 
wahrnehmen und verwirklichen zu können, dann müssen andere 
diese Verantwortung übernehmen. Selbst nahe Angehörige sind 
hierzu jedoch gesetzlich nicht befugt. Auch sind sich viele nicht 
bewusst, dass schon ab dem 18. Lebensjahr eine Vorsorgevoll-
macht ratsam ist.

Ausbildungsstelle im Rathaus Brühl  
zu besetzen
Die Gemeinde Brühl bietet in Kooperation mit der Dua-
len Hochschule Baden-Württemberg in Mannheim zum 
01.10.2020 ein duales Studium an mit dem Abschluss

Bachelor of Arts (B.A.)
BWL - Messe-, Kongress- und Eventmanagement

Im Studiengang Messe-, Kongress- und Eventmanagement 
lernen Sie neben betriebswirtschaftlichen Grundlagen auch 
das fachspezifische Knowhow, das Sie benötigen, um eine 
Veranstaltung zu organisieren.
Was sollten Sie mitbringen?
•	 die allgemeine oder die der Studienrichtung entsprechen-

de fachgebundene Hochschulreife mit guten Ergebnissen 
insbesondere in den Fächern Deutsch, Mathematik und 
Englisch; Französischkenntnisse wären wünschenswert

•	 Kommunikationsfähigkeit und Kontaktbereitschaft
•	 Verantwortungsbewusstsein, Eigeninitiative und Lernbe-

reitschaft
•	 ökonomisches Denken
•	 Organisationstalent
•	 Flexibilität
•	 Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit
Ausbildungsverlauf
Die Ausbildung dauert insgesamt 3 Jahre und gliedert sich 
in Theorie- und Praxisphasen, welche sich alle 3 Monate ab-
wechseln. Die Theoriephasen, in denen Sie sich Basiswissen 
in den Bereichen Betriebs- und Volkswirtschaftslehre sowie 
Projektmanagement aneignen, finden an der Dualen Hoch-
schule in Mannheim statt. Während der Praxisphasen im 
Kulturamt der Gemeinde Brühl wirken Sie bei der Planung, 
Durchführung und Nachbereitung von Veranstaltungen mit 
und können Ihr theoretisches Wissen in der Praxis anwenden.
Haben wir Ihr Interesse an dieser anspruchsvollen und inter-
essanten Ausbildung geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen. 
Diese senden Sie bitte bis zum 3. Februar 2020 an das
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Hauptstr. 1, 68782 Brühl
oder gerne auch per E-Mail (max. 5 MB) an personalamt@
bruehl-baden.de.
Für Rückfragen steht Ihnen gerne Herr Jochen Ungerer unter 
der Rufnummer 06202/2003-32 zur Verfügung. Bei personal-
rechtlichen Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Karlheinz 
Geschwill unter der Rufnummer 06202/2003-24.
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de.

Auszubildende/r gesucht
Die Gemeinde Brühl sucht zum 01.09.2020 eine/n Auszubil-
denden (m/w/d) für den Beruf der/des

Fachangestellten für Bäderbetriebe
Fachangestellte für Bäderbetriebe führen vielfältige Arbeiten 
aus, die in Hallen- und Freibädern anfallen. Dabei sind die we-
sentlichen
Aufgaben und Lerninhalte:
•	 Planung und Organisation des Aufsichtsdienstes
•	 Rettungsmaßnahmen
•	 Schwimmunterricht
•	 Anwendung von Hygieneverordnungen
•	 Wartung der technischen Anlagen
•	 Überwachung der Wasserqualität
•	 Verwaltungsarbeit in Bädern
Ihr Profil:
•	 mindestens ein guter Hauptschulabschluss
•	 Freude im Umgang mit Menschen
•	 Sportlich, Bezug zum Wasser
•	 Besitz des deutschen Rettungsschwimmabzeichens
•	 technisches und handwerkliches Interesse
•	 Verantwortungsbewusstsein, Eigeninitiative, Lernbereitschaft
•	 Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit
•	 Interesse an den Schulfächern Mathematik, Sport und Chemie
Die dreijährige Ausbildung richtet sich nach den Bestimmun-
gen des Tarifvertrages für Auszubildende im öffentlichen 
Dienst (TVAöD). Die praktische Ausbildung wird im Frei- und 
Hallenbad der Gemeinde Brühl absolviert. Die theoretische 
Ausbildung erfolgt im Blockunterricht an der Heinrich-Lanz-
Schule in Mannheim.
Haben wir Ihr Interesse an dieser interessanten Ausbildung 
geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen und vollstän-
digen Bewerbungsunterlagen. Diese senden Sie bitte bis 
zum 27. Januar 2020 an das
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
oder gerne auch per E-Mail (max. 5MB) an personalamt@
bruehl-baden.de.
Für Rückfragen steht Ihnen gerne Bäderleiter Patrick Berndt 
unter der Rufnummer 06202/72203 zur Verfügung.
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de.

Reinigungskraft für den Bauhof gesucht
Die Gemeinde Brühl sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine

Reinigungskraft (m/w/d)
als Urlaubs- sowie Krankheitsvertretung für den Gemeinde-
bauhof. Die Beschäftigung erfolgt nach Bedarf und auf Abruf 
grundsätzlich im geringfügigen Bereich.
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmun-
gen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. Diese senden 
Sie bitte bis zum 29.02.2020 an das
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Alternativ kann die Bewerbung auch per Mail an personal-
amt@brühl-baden.de versandt werden.
Auskünfte zum Aufgabengebiet erteilt Ihnen gerne di-
rekt Bauhofleiter Sascha Mayer unter der Rufnummer 
06202/78461. Bei personalrechtlichen Fragen wenden Sie 
sich bitte an Herrn Karlheinz Geschwill (Tel.: 06202/2003-24).
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehlbaden.de.
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Für die Sommersaison 2020 suchen wir zur Verstärkung unseres Teams  
im Freibad Brühl zum 01. Mai 2020 oder später 

Rettungsschwimmer (m/w/d) 
Die Beschäftigung erfolgt im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung 
befristet bis Mitte September 2020. 

Es wird im Schichtdienst auch an Wochenende und Feiertagen gearbeitet 

Ihre Aufgaben: 
Aufsicht und Überwachung des Badebetriebes 
 
Wir erwarten: 
- Deutsches Rettungsschwimmabzeichen in Silber, nicht älter als 2 Jahren (wir bilden Sie dazu aus). 
- mindestens 18 Jahre 
- gute Sprachkenntnisse in Deutsch 
- Kunden- und dienstleistungsorientiertes Auftreten 
- Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit , körperliche Fitness 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung an die Gemeindeverwaltung Brühl, 
Personalabteilung, Hauptstr. 1, 68782 Brühl oder per Mail  (max. 5 MB) im PDF-Format an 
personalamt@bruehl-baden.de 
 
Für Rückfragen steht Ihnen gerne Bäderleiter Patrick Berndt  unter der Rufnummer 06202/72203 zur Verfügung. 
  

Altersjubilare
25.01.	 Frau Ruth Betzold geb. Acker	�  75 Jahre
27.01.	 Frau Renate Seifert geb. Dittrich	�  80 Jahre
27.01.	 Frau Brigitte Hensel geb. Jacob	�  75 Jahre
28.01.	 Herr Helmut Viehweg	�  85 Jahre
29.01.	 Frau Rosa Anna Umhey geb. Zimmermann� 95 Jahre
29.01.	 Frau Anita Barthel geb. Ferino	�  90 Jahre
30.01.	 Frau Maria-Luise Conrad geb. Huwer	�  80 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

Foto: rockvillepikephoto/iStock/Thinkstock

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Aufsichts- und Vertretungskraft 
für die Realschule gesucht
Der Schulverband Brühl-Ketsch sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine verantwortungsbewusste und zuverlässige

Aufsichts- und Vertretungskraft (m/w/d)
für die Marion-Dönhoff-Realschule in Brühl. Es handelt sich um 
eine Beschäftigung im geringfügigen Bereich.
Der Tätigkeitsbereich umfasst im Wesentlichen die Durchfüh-
rung von Kontrollgängen einschließlich der Schließkontrolle 
der Gebäude. Zudem gehört die Urlaubs- und Krankheitsver-
tretung des Schulhausmeisters zum Tätigkeitsfeld.
Der Einsatz als Aufsichtskraft erfolgt auf der Basis eines vorlie-
genden Belegungsplans, in der Regel einmal wöchentlich in der 
Zeit zwischen 20:00 und 22:00 Uhr, wobei die Kontrollgänge je-
weils 30 Minuten in Anspruch nehmen. Im Fall der Urlaubs- und 
Krankheitsvertretung erfolgt der Arbeitseinsatz absprachege-
mäß auf Weisung des Rektorats bzw. Schulträgers.
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmun-
gen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. 
Diese senden Sie bitte bis zum 03.02.2020 an das Bürger-
meisteramt Brühl, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Für Auskünfte zum Aufgabenbereich oder in fachlichen Fra-
gen steht Ihnen der Hausmeister der Realschule, Herr Achim 
Koob (Tel.: 0151/16736910), in Personalfragen Herr Karlheinz 
Geschwill vom Schulträger (Tel.: 06202/2003-24) gerne zur 
Verfügung.
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den Ein-
gang der Bewerbung zugesandt wird.

Hausmeister für die Festhalle Brühl gesucht
Der Gemeinde Brühl sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen verantwortungsbewussten und zuverlässigen

Hausmeister (m/w/d)
für die Festhalle in Brühl. Es handelt sich um eine Beschäfti-
gung im geringfügigen Bereich, die grundsätzlich nach Bedarf 
und auf Abruf erfolgt. Aus diesem Grund suchen wir idealer-
weise eine/n rüstige/n Rentner/in, die/der bei Bedarf sowohl 
vor- und nachmittags als auch in den Abendstunden zur Ver-
fügung steht.
Der Tätigkeitsbereich umfasst im Wesentlichen Hausmeister-
tätigkeiten im Bereich der Festhalle. Zudem behalten wir uns 
den weiteren Einsatz im Kulturbereich der Gemeinde Brühl vor.
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmun-
gen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. 
Diese senden Sie bitte bis zum 03.02.2020 an das Bürger-
meisteramt Brühl, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Für Auskünfte zum Aufgabenbereich oder in fachlichen Fragen 
steht Ihnen gerne Herr Jochen Ungerer (Tel.: 06202/2003-32), 
in Personalfragen Herr Karlheinz Geschwill (Tel.: 06202/2003-
24) gerne zur Verfügung.
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den Ein-
gang der Bewerbung zugesandt wird.

Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie unter
www.bruehl-baden.de.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notf all kann diese entscheidend für rasche Hilfe
durch den Arzt oder den Rett ungsdienst sein! Fo
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

(kostenfreie Rufnummer)

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag von 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

docdirekt 
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
Kostenfreie Onlinesprechstunde der KVBW von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzlich 
Versicherte in Baden-Württemberg) 
 0711-96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, Erdge-
schoss links (gegenüber Theresienkrankenhaus, parallel 
zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst
Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062100*
Kinderärzte 0180 6622122*

Apotheken Notdienst

Samstag, 25.01.2020:
Perkeo-Apotheke Brühl, Mannheimer Str. 47,
Tel. 06202 - 72801
Luchs-Apotheke Altlußheim, Hauptstr. 101,
Tel. 06205 - 39500
Sonntag, 26.01.2020:
Enderle-Apotheke Ketsch, Schwetzinger Str. 47,
Tel. 06202 - 69420
Montag, 27.01.2020:
Apotheke im real Brühl, Mannheimer Landstr. 2,
Tel. 06202 - 703434
Dienstag, 28.01.2020:
Apotheke im MED-Center Hockenheim, Reilinger Str. 2,
Tel. 06205 - 288928
Mittwoch, 29.01.2020:
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt Schwetzingen, Scheff elstr. 63-65,
Tel. 06202 - 8593880
Donnerstag, 30.01.2020:
Hardtwald-Apotheke Oftersheim, Dreieichenweg 1,
Tel. 06202 - 52433
Freitag, 31.01.2020:
Rochus-Vital-Apotheke Hockenheim, Speyerer Str. 1,
Tel. 06205 - 282800

Der Apothekendienst wechselt täglich um 8.30 Uhr
Apotheken-Notdienstfinder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos), Internet: www.aponet.de
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Öffentliche Einrichtungen

Partnerschaft

Städtepartnerschaft
Brühl – Ormesson

Besuch aus Ormesson­sur­Marne in Brühl 
vom 26.06. – 28.06.2020

Zur  weiteren  Vertiefung  unserer  Partnerschaft  mit  Ormesson­sur­Marne  findet  von 
Freitag, 26. Juni bis Sonntag, 28. Juni 2020 ein Partnerschaftstreffen in Brühl statt.

Wir suchen Übernachtungsmöglichkeiten für unsere Gäste und 
Freunde aus Ormesson­sur­Marne

Einige  Sängerinnen  und  Sänger aus  Ormesson­sur­Marne haben  Interesse  an  der 
Partnerschaft und suchen gesangsbegeisterte Frauen und Männer aus Brühl und Rohrhof 
welche ihnen für den Austausch eine Übernachtungsmöglichkeit bieten.

Sollten Sie Interesse an der Städtepartnerschaft haben und die Möglichkeit besitzen Gäste
und Freunde aus Ormesson­sur­Marne bei sich unterzubringen bitten wir Sie, sich bis 
31.  März  2020 im  Rathaus  bei  Jochen  Ungerer  (Zimmer  212,  Telefon:  2003­32, 
jochen.ungerer@bruehl­baden.de) zu melden. Wir sagen schon jetzt: MERCI!

Städtepartnerschaft
Brühl – Ormesson

Besuch aus Ormesson­sur­Marne in Brühl 
vom 26.06. – 28.06.2020

Zur  weiteren  Vertiefung  unserer  Partnerschaft  mit  Ormesson­sur­Marne  findet  von 
Freitag, 26. Juni bis Sonntag, 28. Juni 2020 ein Partnerschaftstreffen in Brühl statt.

Wir suchen Übernachtungsmöglichkeiten für unsere Gäste und 
Freunde aus Ormesson­sur­Marne

Einige  Sängerinnen  und  Sänger aus  Ormesson­sur­Marne haben  Interesse  an  der 
Partnerschaft und suchen gesangsbegeisterte Frauen und Männer aus Brühl und Rohrhof 
welche ihnen für den Austausch eine Übernachtungsmöglichkeit bieten.

Sollten Sie Interesse an der Städtepartnerschaft haben und die Möglichkeit besitzen Gäste
und Freunde aus Ormesson­sur­Marne bei sich unterzubringen bitten wir Sie, sich bis 
31.  März  2020 im  Rathaus  bei  Jochen  Ungerer  (Zimmer  212,  Telefon:  2003­32, 
jochen.ungerer@bruehl­baden.de) zu melden. Wir sagen schon jetzt: MERCI!

Hallenbad Brühl

Meernixen im Hallenbad Brühl
Am Sonntag den 12.1.20 wurde im Hallenbad Brühl zum ersten 
Mal ein Meerjungfrauenschwimmen durchgeführt.
Wie bereits die vergangenen Veranstaltungen im Freibad Brühl 
zeigten, erwies sich der Meerjungfrauen-Workshop als voller Er-
folg.
Auch wenn der Film Arielle die Meerjungfrau aus dem Hause Dis-
ney vergleichsweise lange zurückliegt, so scheint er doch die Fan-
tasie der jungen Generation zu befl ügeln.
Wer möchte nicht durch die Wellen gleiten wie die kleine Meer-
jungfrau.
Kursleiterin Amy Reuther vermittelte gekonnt altersgerecht die 
Grundbewegung, den wellenförmigen Beinschlag mit der Mono-
fl osse.
Nach kurzen Trockenübungen bewegten sich die Nachwuchs-
meerjungfrauen elegant durch die Weiten des Hallenbades Brühl.
Als Zugpferd zur spielerischen Vermittlung sportlicher Aktivitä-
ten ist das neudeutsch genannte Mermaiding jedoch bestens 
geeignet. Deshalb gibt es dieses Jahr im Sommer wieder einen 
neuen Kurs im Freibad.
Bäderleiter Patrick Berndt freute sich über die große Resonanz, 
Schwimmen wie eine Meerjungfrau scheint das richtige Instru-
ment zu sein, der zunehmenden Bewegungsarmut entgegenzu-
wirken.
Selbstverständlich können die kleinen Wassernixen das Erlernte 
in den Brühler Bädern ausprobieren.
Das Team freut sich auf den Besuch!

Kindergarten Heiligenhag

[Hier	eingeben]

Sonntag	
26.01.2020

Kinderflohmarkt	
mit	

extra	Kostümverkauf

Kuchenverkauf	
ab	13:00	Uhr	
(auch	zum	

Mitnehmen)

Im	evangelischen	Gemeindezentrum	

Hockenheimer	Str.	3

68782	Brühl

Standgebühr	pro	Tisch:

10	€	ohne	Kuchenspende

5	€	mit	Kuchenspende

2	€	pro	mitgebrachtem	
Kleiderständer

**Tische	stehen	zur	Verfügung**

Rausgewachsen	aus	Pirat, Prinzessin, Clown	&	Co.?

Wir	verkaufen	die	Kostüme	Ihrer	Kinder	für	Sie!

- Für	Verkäufer	kostenlos
- Für	alle	anderen	gegen	20	%	Provision

Sie	suchen	noch	das	passende	
Faschingskostüm	für	Ihr	Kind?

Dann	schauen	Sie	doch	bei	unserem	
extra Kostümstand	vorbei!

Anmeldungen	für	Tische	und	Kostüme	bei	Lene	Finke 0151/41813095; lene.finke@gmail.com

13:30	–	15:30	Uhr

Aufbau	ab	12:30	Uhr

Schulen allgemein

Neurott-Gemeinschaftsschule in Ketsch

Herzliche Einladung zum Tag der off enen Tür
Am Freitag, den 07.02.2020 öff net die Neurott-Schule von 16.00 
bis 18.00 Uhr ihre Türen für alle Schülerinnen, Schüler und Eltern, 
die Interesse an der Gemeinschaftsschule ab Klasse 5 haben und 
diese bei einem Rundgang persönlich erkunden möchten.
Es besteht dabei die Möglichkeit, verschiedene Fachräume zu 
besichtigen und sich an Mitmachaktionen der jeweiligen Fächer 
zu beteiligen, sowie mit Schüler/innen und Lehrer/innen der 
Neurott-Schule ins Gespräch zu kommen. Vorgestellt werden das 
neu eingerichtete Lernbüro der Neurott-Schule, Angebote in den 
Fächern Englisch, Französisch, Naturwissenschaften und Infor-
mationstechnik, sowie handwerkliche, künstlerische und kreative 
Aktivitäten. Darüber hinaus kann man sich in der Sporthalle, in 
der Schulküche und im Musiksaal aktiv erproben. 
Informationsstände und das Café des Fördervereins in der Aula 
runden das Angebot ab.
Während die Kinder in Begleitung von „Lotsen“ das Schulhaus 
kennenlernen, können Eltern sich bei der Schulleitung und bei 
einem Schulhausrundgang informieren.
Die persönliche Anmeldung für Klasse 5 kann am Mittwoch, den 
11. März und am Donnerstag, den 12. März 2020, jeweils von 
14.00 bis 17.00 Uhr vorgenommen werden.
Wir freuen uns über Ihr Interesse!
Joachim Rumold, Schulleiter der Neurott-GemeinschaftsschuleFoto: endopacl/iStock/Thinkstock
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fragte Ben. „Das ist ein Sicherheitsrucksack mit zwei Refl ektoren 
und zwei Armklettstreifen mit Refl ektoren. Wenn wir einen Aus-
fl ug machen und keine Sonne scheint, es also regnerisch oder 
bewölkt ist, dann leuchten diese Refl ektoren. Das dient zu eurer 
Sicherheit, damit die Auto- oder Radfahrer euch gut erkennen 
können“, erklärten die Erzieherinnen.
Doch wer hat uns dieses nützliche Geschenk gespendet? Frau 
Fonje, die Leiterin des Sonnenschein Kindergartens las den Kin-
dern den Absender des Paketes vor. Es war die Firma HIMA aus 
Brühl. Frau Fonje erzählte, dass es diese Firma schon ganz lan-
ge Zeit in Brühl gibt und so groß ist, dass es sie noch an über 50 
Standorten auf der ganzen Welt gibt. Sie ist unter anderem ein 
Anbieter von Sicherheitstechnik für die Industrie.

Foto: Sonnenschein Kindergarten

Kurzerhand wurde beschlos-
sen, dass wir einen Kurzaus-
fl ug mit den neuen Rucksä-
cken machen wollen. Sichtlich 
stolz und „sicher“ marschier-
ten wir los. Der kleine Ausfl ug 
wurde natürlich auch gleich 
genutzt, um den Kindern die 
Regeln im Straßenverkehr als 
Füßgänger näher zu bringen. 
Was für eine schöne Abwechs-
lung im Kindergartenalltag.
Wir bedanken uns ganz herz-
lich bei der Geschäftsleitung 
Herrn Philipp und Herrn Pla-
ga, PR Global manager, der 
Firma HIMA für diese nützliche 
Spende. Da wir uns im Aufbau 
befi nden, es kommt dem-

nächst eine Krippengruppe und bald noch mehr Krippen- und 
Kindergartengruppen dazu, freuen wir uns über jede Sach- und 
Geldspende.

Hort Schillerschule

                                                                                                                          

ANMELDUNG
SONNENSCHEIN HORT
Zu unserem Infoabend  laden wir herzlich ein.

Am 13.02.2020    um 19:00 Uhr     im Sonnenschein Hort
                   
Anmeldungen für die Vormittag/Nachmittag­Betreuung liegen am Infoabend 
für Sie bereit und werden vom 14.02. bis   13. 03. 2020 für   das Hortjahr 
2020/2021 in der Einrichtung entgegengenommen.

Anmeldung/Abgabe:  Mo.­Fr.  nach telefonischer Vereinbarung.
     Büro Tel. 702823 –  Leitung Frau Fonje

Wir freuen uns auf Ihr KOMMEN!!!

                                                                                                                                                                                                                                                    

    
                                                                                                                                                                                                                                                    

Aktion 60+

Aktion 60+ – Lesung zum Gedenken an den Holocaust mit 
über 20 Menschen im ehemaligen KZ Neckarelz
Was sind schon Lesungen, denken viele? Pädagogisch eher kleine 
Münzen. In den Schulen sind sie gang und gäbe. Kinkerlitzchen. 
Damit die Brühler aber zu einer Lesung in das ehemalige KZ Mos-
bach-Neckarelz, 60 km von Brühl entfernt, eingeladen wurden, 
musste ihr Text schon ein besonderes Ereignis versprechen. Die 
Gastgeber nämlich haben geschichtsbewusst und verantwor-
tungsvoll diesen Ort von Tod und Elend zu einer weithin ange-
sehenen Gedenkstätte umgestaltet. Noch mehr Anerkennung 
darf 60+ aber aus dem Datum ihrer Einladung ziehen. Es ist der 

Hort Jahnschule

Anmeldung für das kommende Schuljahr 2020/21
Anmeldungen werden direkt im Hort an der Jahnschule entge-
gengenommen
Montag, 10. Februar 2020 und Dienstag, 11. Februar 2020, 
von 7:30 - 14:00 Uhr
Mittwoch, 12. Februar 2020 und Donnerstag, 13. Februar 2020, 
von 13:00 - 17:00 Uhr

Vorherige telefonische Terminvereinbarung erforderlich.
Mo.- Fr., 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon: 06202/859675, Ansprechpartner: Frau Ruprecht

Sonnenschein Kindergarten

Es schneit, dank Frau Holle
Die Erdbeergruppe des Sonnenschein-Kindergartens entschied 
sich spontan ein Projekt über Frau Holle durchzuführen. Dem 
Schnee wurde entgegengefi ebert und so baten die Kinder Frau 
Holle endlich ihre Betten zu schütteln. Jedoch wer war Frau Holle 
eigentlich?
Zunächst lernten die Kinder anhand von Bildkarten das Märchen 
näher kennen. Passend zur Geschichte sangen die Kinder bei 
Gitarrenbegleitung von Frau Wagner das Lied: „Frau Holle, die 
schüttelt ihre Betten aus“. Anschließend wurde eine Woche lang 
jedes Detail des Märchens aufgegriff en und im Kindergartenall-
tag umgesetzt. Die Spule, um die es in der Geschichte geht wurde 
nachgebastelt. Jedes Kind durfte auf einem Holzstab Wolle auf-
rollen und somit seine Feinmotorik stärken. Die Freude war groß 
als die Kinder ihre Spule mit nach Hause nehmen durften. Das 
fl eißige Mädchen landet im Märchen auf einer Wiese, wo sie Brot 
aus einem Ofen holen soll, dass es nicht verbrennt. Dieser Aufga-
be stellten sich die Erdbeerkinder ebenfalls. Gemeinsam backten 
sie ein leckeres Müslibrot, welches sie rechtzeitig aus dem Ofen 
holten, dass es nicht verbrennt. Passend dazu wurde der Vers 
aus dem Märchen gesprochen: „Hol uns raus, hol uns raus, sonst 
verbrennen wir. Wir sind fertig gebacken“. Auch die Eltern sind 
in den Genuss gekommen, ein Stück des selbst gebackenen Bro-
tes zu probieren. Im Märchen stößt das Mädchen anschließend 
auf einen Apfelbaum, welches es schütteln soll, da die Äpfel reif 
sind. Jedes Kind bastelte einen Apfel, welcher an einer Schnur 
aufgefädelt und an einen Ast gehangen wurde. Diesen Ast schüt-
telten die Kinder so kräftig, dass kein Apfel daran hängenblieb. 
Vorher sprachen sie ebenfalls den dazugehörigen Vers: „Schüttle 
uns, schüttle uns, wir Äpfel sind allesamt reif“. Um das „Betten-
schütteln“ zu verdeutlichen, entstanden wunderschöne, kreative 
Bilder der Kinder. Ein Stück Stoff , welches mit Watte ausgestopft 
wurde, zierte den oberen Teil der Kunstwerke und darunter 
schneite es augenscheinlich Watte und künstlichen Schnee. Die-
se Werke schmücken nun die Kinderzimmer der Erdbeergruppe. 
Um diesen Teil des Märchens noch einmal hervorzuheben, gab es 
einen Wettbewerb. Zwei Kissen gefüllt mit Wattebällen wurden 
um die Wette geschüttelt, bis keine Watte mehr im Kissen war. Es 
schneite im Gruppenraum.
Am Ende der Woche wurde jedes Detail noch einmal wiederholt 
und da das Brot so gut ankam, wurde es noch einmal gebacken. 
Immer wieder wurde das Lied gesungen, welches die Kinder vol-
ler Begeisterung schnell auswendig sangen. Als Krönung dieses 
Projektes werden die Kinder mit ihren Erzieherinnen eine Projekt-
mappe erstellen, in der sie all die durchgeführten Dinge doku-
mentieren und sich somit immer an dieses Märchen zurückerin-
nern können.
Ein so tolles Projekt werden sie so schnell nicht vergessen.
Juhu ... jetzt sind wir sicher
Wie groß war die Freude für die Kinder des Sonnenschein Kin-
dergartens an der Schillerschule, als der Postbote ein Paket für 
sie brachte. Gemeinsam mit den Erzieherinnen wurde es geöff -
net und der Inhalt neugierig beäugt. Jedes Kind fand ein Ge-
schenk und durfte es auch gleich auspacken. „Für was ist das?“ 
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26. Januar 2020. 75 Jahre zuvor war Auschwitz befreit worden, 
ein absolut stichhaltiger Grund über die ganze Erde hinweg, die 
6 Millionen ermordeten Juden zu ehren und ihrer zu gedenken.
Und welcher Text hat nun die Mosbacher überzeugt? Es ist die 
11. der bislang 14 Szenen aus der aktionsinternen Weiterbildung: 
„Abraham, Ismael und Isaak in Auschwitz“ (www.bruehler-aktion-
60-plus.de). Einen Wunsch freilich hat die einladende Vorsitzende 
Dorothee Roos mit ihrer Zusage verbunden: Junge Menschen 
sollten lesen. Damit brauchte 60+ auch die Zustimmung der El-
tern, die ebenfalls erst einmal den Text prüfen wollten, bevor sie 
zustimmten. 
Auch die Kinder Jamey Fritzmann, ein Christ, und Swita Mansori, 
eine Muslima, waren trotz schulischer Belastungen bereit, mit-
zumachen und mehrere Proben zu absolvieren. Ein Wunsch von 
60+ blieb hingegen noch lange unerfüllt: Auch die älteste, die jü-
dische, die Religion der Ermordeten sollte vertreten sein. 
In allerletzter Minute aber, als der Lesetrainer schon resignierte, 
meldete sich Halina Dohayman, Kultur- und Kunstbeauftragte 
der Heidelberger Synagoge, und kündigte die Mitwirkung dreier 
Mitglieder ihrer Gemeinde an. Boris Lysyy und Mark Wischnew 
werden die Rolle Abrahams lesen und Jasna Emso wird sie be-
gleiten.� sr

Asylkreis

Fahrradwerkstatt ununterbrochen im Einsatz
„Fahrradwerkstatt für Bedürftige“ seit 3 Jahren aktiv 
Ehrenamtliches Engagement macht glücklich. Das bestätigen die 
„Drei von der Werkstatt“, namentlich Hermann Scheuler, Werner 
Huber, Projektleiter Klaus Triebskorn und auch gelegentliche wei-
tere Helfer.
Seit Dezember 2016 sind sie mit an Bord und haben seither viel 
gelernt, um Fahrräder fachgerecht zu reparieren. Obwohl das bei 
der Vielfalt der Modelle und Ersatzeile nicht immer leicht ist. Von 
den seither rund 130 reparierten Fahrrädern sind an Betroffene 
bis dato 105 Räder abgegeben worden, 25 fertige stehen zur Ab-
holung gegen eine Spende bereit. Es sind Damen-, Herren-, Ju-
gend-, Kinderräder und Moutain-Bikes dabei. Über 1300 Stunden 
wurden seitdem ehrenamtlich geleistet, incl. den erforderlichen 
Verwaltungsaufgaben und Werkstattausgestaltungen. Eine gro-
ße Anzahl Räder sind im Bestand, die es noch aufzubauen und 
zu reparieren gilt. Dazu sind weitere Helfer mit etwas handwerkli-
chem Geschick gerne willkommen.
„Unermüdlich stehen wir, mit nur wenigen Ausnahmen, immer 
donnerstags in der Werkstatt unter dem Kindergarten des Pavil-
lons der Schillerschule, von 17.00–20.00 Uhr den, oft widerspens-
tigen Stahlrössern gegenüber, um sie wieder gangbar und ver-
kehrssicher herzurichten“, erzählt Projektleiter Klaus Triebskorn. 
“Dabei hat jeder mit der Zeit so seine Erfahrungen als Radschrau-
ber, Kettenmacher, Lichtmeister und Achterspezialist gemacht. 
Sind wir uns mal bei einem Rad nicht sicher, ob die Funktion dau-
erhaft gewährleistet ist, nehmen wir es schon mal eine Woche 
mit und fahren es zur Probe. Und als sog. Radschreiber geht die 
Arbeit zuhause weiter.“ Denn akribisch erfasst Triebskorn jede An-
wesenheit, jedes Rad und jeden Vorgang. Und für jedes Rad wird 
ein Fahrradpass mit allen techn. Daten ausgestellt. Damit können 
die neuen Besitzer nachweisen, woher das Rad kommt. 
Um die Arbeit zu erleichtern, nahm am 18. Dezember die Gruppe 
eine Spende in Höhe von 300 EUR von der Kath. Kirchengemein-
de entgegen, überreicht von Pfarrer Erwin Bertsch und Kirchen-
gemeinderat Günther Martin. Die Spende stammt aus dem Erlös 
des Pfarrfestes 2018 für dieses regionale, ehrenamtliche und 
soziale Projekt in der Gemeinde Brühl. „Davon werden wir einen 
Drucker erwerben, damit die Verwaltungsarbeit vor Ort stattfin-
den kann, sowie fehlende Sonderwerkzeuge“, plant Hermann 
Scheuler.
Wer bei der Fahrradwerkstatt vorbeikommt, weil er was an sei-
nem Fahrrad repariert haben will, dem wird leider eine Absage 
erteilt. Denn hier werden ausschließlich gespendete, gebrauchte 
und oft stark reparaturbedürftige Fahrräder wieder aufgebaut, 
um sie an Bedürftige abzugeben. „Denn wir machen dem örtli-

chen Fahrradhändler keine Konkurrenz. Im Gegenteil. Wir verwei-
sen immer wieder auf Hans-Peter Noe von der Fahrradwerkstatt 
„Strampelpeter“ in Brühl-Rohrhof, denn er unterstützt uns immer 
wieder, wo wir beim Wiederaufbau der Räder an unsere Grenzen 
stoßen“, berichtet Werner Huber.
Ein Blick in die Zukunft der Werkstatt wäre für Klaus Triebskorn 
die Ausweitung in ein sog. „Repaircafe“. Hier würden nicht nur 
Räder, sondern auch andere technische Gegenstände z. B. Elekt-
rogeräte unter fachlicher Anleitung selbst repariert werden. „Das 
wäre zum Thema Abfallvermeidung und Ressourcenschonung 
ein positiver Schritt“, so Klaus Triebskorn, „reparieren statt weg-
werfen ist aktuell ein wichtiger Beitrag zum Umweltschutz.“ Aber 
auch hier – wie damals zu Beginn der Fahrradwerkstatt – sind ge-
eignete Räumlichkeiten erforderlich.
Kontakt: Klaus Triebskorn, Tel. 74859, Hermann Scheuler, 702730, 
Werner Huber, 77450. kt

Spendenübergabe der kath. Kirchengemeinde für die ehrenamtliche 
regionale Einrichtung, v.l.n.r Hermann Scheuler, Werner Huber, Pfarrer 
Erwin Bertsch, Projektleiter Klaus Triebskorn� Foto: Günther Martin

Jugendhaus Brühl

Papiersammlung am 18.01.2020

 
� Foto: Postillion e.V.

Am Samstag, den 
18.01.2020 war es wie-
der so weit. Wie jedes 
Jahr war auch diese 
Papiersammlung ein 
voller Erfolg. Über 10 
jugendliche Besucher 
und ehrenamtliche 
Mitarbeiter des Ju-
gendhauses Brühl be-
teiligten sich an die-
sem Tag an der 
Papiersammlung. Mit 
großem Spaß und Ar-

beitsansatz gingen bei gutem Wetter die Jugendlichen zusam-
men mit der Mobilen Jugendarbeit Brühl ans Werk. Organisiert 
wird die Papiersammlung an jedem 3. Samstag im Monat von der 
Grünen Liste e.V.
Die Mobile Jugendarbeit bedankt sich für die Gelegenheit, bei 
dieser Sammlung mitmachen zu dürfen. Die Spende der Grünen 
Liste e.V. wird, wie die letzten Jahre auch, dafür benutzt, das eh-
renamtliche Engagement der Jugendlichen, die an diesem Tag 
geholfen haben, mit einem Ausflug zu belohnen.
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Gemeindebücherei Brühl, Ormessonstr. 3 Öffnungszeiten Gemeindebücherei Brühl
Tel.: 702983 FAX: 702984 Mo, Mi, Fr. 10 Uhr ­ 12 Uhr u.14 Uhr ­ 18 Uhr
E­Mail: buecherei@bruehl­baden.de Di + Do geschlossen
Internet: www.gemeindebuecherei.bruehl­baden.de und www.metropol­card.net
Medien zum Download: www.metropolbib.de

Neues Angebot seit Januar 2020: Munzinger Datenbanken und Brockhaus online

Seit Jahresbeginn bietet die Gemeindebücherei Brühl (Baden) zwei der wichtigsten und seriösesten
Informationsquellen auf ihrem Web-OPAC an: Die Munzinger Datenbanken Personen und Länder sowie
die Brockhaus Enzyklopädie und das Brockhaus Jugendlexikon.

Die Brockhaus Enzyklopädie beinhaltet neben 300.000 Stichwörtern rund 33.000 Bilder, Grafiken, Karten
und Tabellen. Durch die Bearbeitung der Einträge von Fachredakteuren liefert die Brockhaus Enzyklopädie
verlässliche Informationen – verständlich, multimedial und strukturiert. Die Informationen sind alle
zitierfähig und sind daher bestens zur Vorbereitung von Referaten, Präsentationen oder wissenschaftlichen
Arbeiten geeignet. Ebenfalls gibt es rund 25.000 ausgewählte Weblinks und zahlreiche Hinweise auf
Sekundärliteratur, die bei der Recherche weiterhelfen sollen.

Das Brockhaus Jugendlexikon ist vor allem für Kinder ab zehn Jahren geeignet. Es enthält 10.000
Stichwörter aus allen Wissensgebieten mit Bildern und Audiodateien. Das Wissen wird kindgerecht
kompakt und lebensnah verständlich erklärt.

Wie bei der Brockhaus Enzyklopädie werden die Personen im „Internationalen Biografischen Archiv“ von
Munzinger Datenbanken Personen und Länder von Redaktionen ausgewählt, überprüft und bearbeitet.
Munzinger Personen beinhaltet aktuell über 30.000 Biographien aus der Politik, der Wirtschaft, der
Wissenschaft und der Kultur, während Munzinger Länder die wichtigsten Daten und Fakten aller Länder,
internationaler Zusammenschlüsse und Organisationen in 1.400 Kapiteln bereithält. Diese biographischen
und länderspezifischen Informationen entsprechen den Tatsachen und stammen aus verlässlichen
Quellen, die auch in Referaten, Präsentationen oder wissenschaftlichen Arbeiten zitiert werden können.

FAQs zum Start von Brockhaus und Munzinger:
Wo finde ich Brockhaus und Munzinger? Auf dem Web-OPAC (Homepage der

Gemeindebücherei Brühl)

Wie melde ich mich bei Brockhaus und
Munzinger an?

Mit ihrem gültigem Bibliotheksausweis oder
der Metropolcard. Die Benutzernummer ist
die Nummer auf der Metropolcard und das
Passwort ist ihr/dein Geburtsdatum
(XX.XX.XXXX)

Wie lauten die Web-Adressen der beiden
Datenbanken?

https://brockhaus.de/
https://www.munzinger.de/

Was mache ich bei Problemen von
Brockhaus und Munzinger?

 Anruf bei der Gemeindebücherei
 E-Mail an die Gemeindebücherei
 persönlich vorbeikommen

Bücherei
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Weg der inneren Stille können wir beschenkt werden mit Ruhe, 
Kraft, Freude, Liebe zu Christus und den Nächsten, ja zur ganzen 
Schöpfung. Der Kurs führt in die Grundlagen des Herzensgebetes 
ein und vermittelt grundlegende Übungen. Bereits Meditations-
erfahrene und alle, die neugierig sind auf christliche Meditation, 
sind herzlich eingeladen! Wir bitten um einen Beitrag für das Mit-
tagsbuffet. Wir teilen das Mitgebrachte.
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße 3
Samstag, 16.05.20, 10.00 Uhr
30,- EUR Anmeldung unter 06222 54 750, info@eeb-rhein-neckar-
sued.de
Anmeldung bis 12. Mai

Kultur-Gestalten
Experimentierfeld Acrylmalerei
Für alle, die den Tag kreativ beenden wollen, bietet dieser Kurs in 
entspannter Atmosphäre Spaß am Experimentieren. Es wird mit 
Pinsel, Spachtel oder Schwamm sowie zahlreichen Hilfsmitteln 
wie Sand, Steinen, Papierresten, Strukturpasten oder Marmor-
mehl gearbeitet. Dadurch erlernen Sie die verschiedenen Tech-
niken der Acrylmalerei und erarbeiten sich Grundkenntnisse in 
Farbenlehre und Bildkomposition.
Andrea Tewes, freischaffende Künstlerin
Schillerschule
8 x donnerstags, ab 12.03.20, 19.15-21.30 Uhr
90,- EUR incl. Materialkosten
Anmeldung bis 09. März
Skulpturen aus Speckstein
Erste Erfahrungen im Umgang mit Speckstein und dem dazuge-
hörigen Werkzeug werden in diesem Kurs vermittelt. Inspiriert 
von der Form und Struktur des Steins wird dieser mit Raspeln, 
Feilen und Schleifpapier bearbeitet. Von einfachen, eher abstrak-
ten Formen bis zur figürlichen Darstellung ist alles möglich, vor-
ausgesetzt man bringt ein wenig Experimentierfreude mit. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich. Es wird recht staubig, deshalb 
wird im Freien gearbeitet.
Andrea Tewes, freischaffende Künstlerin
Mehrzweckraum Hallenbad
Samstag, 18.07.20, 10.00-18.00 Uhr
65,- EUR incl. 1 Stein und Schleifmaterial
Anmeldung bis 15. Juli
Skulpturen aus Ytong
Ytong eignet sich hervorragend als Einstieg in die Bildhauerei, 
da er recht einfach zu bearbeiten ist. Zudem ist er extrem leicht, 
sodass auch große Skulpturen noch gut zu transportieren sind. 
Gezeigt wird der Umgang mit Hammer und Stechbeitel sowie 
Säge und Raspeln. Am Ende des Tages stehen auch Tipps auf 
dem Programm, wie die Oberfläche der Skulptur noch veredelt 
werden kann. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Es wird recht 
staubig, deshalb wird im Freien gearbeitet. Bitte folgendes Mate-
rial mitbringen: Ytong in gewünschter Größe, z. B. 60 x 30 cm (im 
Baumarkt erhältlich), leichter Hammer, Säge, Arbeitshandschuhe 
(z. B. einfache Gartenhandschuhe), Mundschutz und Schutzbrille 
sowie ein altes Handtuch.
Andrea Tewes, freischaffende Künstlerin
Mehrzweckraum Hallenbad
Samstag, 25.07.20, 10.00-18.00 Uhr
60,- EUR incl. Werkzeugnutzung
Anmeldung bis 22. Juli

VHS-Sprachenschule
English for Advanced Learners - Mittelstufe B1.2
Für Teilnehmer*innen mit Vorkenntnissen und 
Wiedereinsteiger*innen
For students with a sound knowledge of English and returners. If 
you are interested in brushing up your English by talking, reading 
Easy Readers, repeating grammar and expanding your vocabula-
ry in a relaxed atmosphere this is the right course for you.
Anne-Francoise Graham
Mehrzweckraum Hallenbad
12 x montags, ab 10.02.20, 9.00-10.30 Uhr
91,- EUR incl. Kopien

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Das neue Frühjahr-/Sommersemester beginnt am 10. 
Februar. Anmeldungen sind ab Montag, 27. Januar möglich.
Info-Abende für die Sprachen Englisch, Französisch, Italie-
nisch und Spanisch
Die Wahl des richtigen Kurses ist mit entscheidend für Ihren Ler-
nerfolg. Wir bieten Ihnen
- einen Überblick über Kurssystem und Zugangsvoraussetzungen
- einen Einblick in die verwendeten Lehrbücher
- einen schriftlichen Einstufungstest (freiwillig)
- eine individuelle Einstufungsberatung
Es ist ebenfalls möglich, Einstufungstests bereits zu Hause online 
zu machen und das Testergebnis am Info-Abend zur Beratung 
mitzubringen. Die Links zu den Online-Tests finden Sie auf unse-
rer Internetseite unter Semesterprogramm/VHS-Sprachenschule.
Donnerstag, 30. Januar 18.00 Uhr in der VHS in Schwetzingen, 
Mannheimer Str. 29

Info-Vormittag EDV
Die Wahl des „richtigen“ Kurses ist mit entscheidend für Ihren Ler-
nerfolg. Wir bieten Ihnen für den EDV-Bereich: einen Überblick 
über Kurssystem und Zugangsvoraussetzungen, kurze Vorstel-
lung der angebotenen Software mit Anwendungsbeispielen so-
wie eine individuelle Einstufungsberatung.
Mittwoch, 05. Februar, 10.00-11.30 Uhr in der VHS in Schwetzin-
gen, Mannheimer Str. 29

VHS-Kurse in Brühl
Für Frauen
Frauenforum - Vormittagsprogramm
Sind Sie an Vorträgen aus den Bereichen Kunst, Psychologie, So-
ziologie, Politik, Geographie, Literatur und Kunstgeschichte inte-
ressiert? Nehmen Sie gerne an Museumsführungen und Exkursi-
onen teil? Wir begrüßen Sie gerne in unserem Frauenforum am 
Vormittag. Gasthörerinnen 5,- EUR/Vortrag
Maria Becker
Pro Seniore Residenz
10 x dienstags, ab 18.02.20, 9.30-11.00 Uhr
30,- EUR
Papst Franziskus und die Armut
Dienstag, 18.02.20, 9.30-11.00 Uhr
Schillers Doppelliebe zu den Lengefeldschwestern
Dienstag, 03.03.20, 9.30-11.00 Uhr
Der „Lake District“
Englands unbekannter Nordwesten und größter Nationalpark
Dienstag, 10.03.20, 9.30-11.00 Uhr
Mätressen französischer Könige - Madame Pompadour
Dienstag, 17.03.20, 9.30-11.00 Uhr
Programmbesprechung
Dienstag, 24.03.20, 9.30-11.00 Uhr
Die erste Botschafterin Frankreichs, die französische Mode, im 
Spiegel ihrer Kunstgeschichte
Dienstag, 31.03.20, 9.30 Uhr
Die Gifte der Weltgeschichte
Dienstag, 14.04.20, 9.30-11.00 Uhr
Mozart und die Frauen
Dienstag, 21.04.20, 9.30-11.00 Uhr
Die Bürgerversicherung der Schweiz - Teil 2
Ein Gesundheitssystem mit Modellcharakter
Dienstag, 28.04.20, 9.30-11.00 Uhr

Politik-Gesellschaft-Umwelt
Wofür mein Herz schlägt
Hinführung in die Praxis des Herzensgebetes
Meditationstag mit Gerhard Krumbach
In Kooperation Evangelische Kirchengemeinde Brühl, EEB Rhein-
Neckar-Süd und EEB Heidelberg
Kenne ich die tiefste Sehnsucht meines Herzens? Horche ich 
immer wieder nach, was mein tiefster Herzenswunsch ist? Das 
Herzensgebet hilft mit Klarheit in sich zu gehen. Das Herz, in der 
biblischen Tradition, ist die innere Mitte des Menschen. Es ist der 
Ort, in dem wir besonders Gott begegnen können. Auf diesem 
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De cara a España - Mittelstufe B1.2
Für Teilnehmer*innen mit Vorkenntnissen
De cara a España - nos prepara para hablar. Cada cual decide su 
gusto y tema a tratar.
La música, el cine nos acompañan sin faltar humor y acutalidad. 
Bitte mitbringen: Lektüre in Bildern „La última fiesta de Cardeña“ 
Kurzgeschichten
Cecilia Spannaus
Marion-Dönhoff-Realschule
12 x dienstags, ab 11.02.20, 18.30-20.00 Uhr
89,- EUR

Aktive Senioren Brühl/Rohrhof
Südtirol
Berge, Burgen und Wein
Diaschau
Michael Stephan
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße 3
Dienstag, 24.03.20, 15.00-16.30 Uhr
Eintritt frei
Vogtsbauernhöfe
Architektur im Schwarzwald
Diaschau
Herbert Pott
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße 3
Dienstag, 28.04.20, 15.00-16.30 Uhr
Eintritt frei

Veranstaltungen in Kooperation mit dem B+O Seniorenzen-
trum
Ostfriesland - grünes Land mit frischer Brise
Diaschau
Michael Stephan
B&O Seniorenzentrum
Dienstag, 10.03.20, 15.00-16.00 Uhr
Eintritt frei

Veranstaltungen in Kooperation mit der Pro Seniore Resi-
denz
Senioren und Steuern
„Senioren und Steuern“, auf diesem Gebiet besteht noch jede 
Menge Klärungsbedarf. „Ich bin doch jetzt Rentner, da habe ich 
mit dem Finanzamt doch nichts mehr zu tun.“ Dies ist ein gro-
ßer Trugschluss. Bereits seit drei Jahren werden die Renten höher 
besteuert und die Freibeträge für Kapitaleinkünfte wurden ste-
tig reduziert. Wird dann beispielsweise eine Lebensversicherung 
ausbezahlt oder es bestehen zusätzlich zur Rente Mieteinkünfte, 
kann die Besteuerungsgrenze schnell überschritten sein. Dann 
bittet das Finanzamt zur Kasse. „Vielen Senioren ist nicht bekannt, 
dass in der Zwischenzeit eine Meldepflicht existiert und zwar für 
die gesetzlichen Renten, als auch für Privatrenten und betriebli-
che Renten“, so die Expertin weiter. Was nichts anderes bedeutet, 
als dass das Finanzamt jederzeit prüfen kann, ob aufgrund der 
Höhe der Rente eine Steuererklärung abgegeben werden muss. 
Gerade für Senioren bietet das Steuerrecht eine ganze Reihe 
von Abzugsmöglichkeiten, welche die Steuerlast mindern. Ver-
sicherungen, Pflegekosten, der Zahnersatz bis hin zum Schwer-
behindertenausweis: im individuellen Fall kann dies durchaus 
absetzbar sein. Und das persönliche Gespräch mit dem Experten 
ist auch deshalb unerlässlich, weil es ebenso viele Senioren gibt, 
die zu viel Steuern zahlen. Weil etwa die Hausbank die Zinsab-
schlagsteuer einbehält, die insgesamt höher ist, als der persönli-
che Steuersatz.
Karin Konopniak, Steuerberaterin
Mittwoch, 29.01.20, 18.30-20.00 Uhr
Eintritt frei
Neu
Sabine Bode liest aus „Frieden schließen mit Demenz“
Eine gute Zukunft mit Demenz ist möglich
Netzwerk Brühl in Kooperation von Pro Seniore Residenz, VHS 
Bezirk Schwetzingen, der Bücherinsel Brühl und der Gemeinde 
Brühl
Es ist an der Zeit, den Ängsten und Horrorszenarien im Zusam-
menhang mit Alzheimer und anderen Formen von Demenz eine 

positive Vision entgegenzusetzen. Es geht hier um ein Buch, das 
eine gute Zukunft beschreibt. Denn die Probleme, die heute da 
sind, und jene, die noch auf uns zukommen werden, sind lös-
bar. Welche Optionen bleiben? Weiter weggucken? Darauf war-
ten, dass das rettende Medikament gefunden wird? Oder unser 
Schicksal in die Hand nehmen, unsere Zukunft gestalten? Sabine 
Bode besuchte Alten- und Pflegeheime, sprach mit Pflegeperso-
nal, Wissenschaftler*innen und porträtiert Helfer*innen, die un-
ermüdlich Demenzerkrankten helfen, in Würde zu altern. Sie voll-
führt einen Perspektivwechsel. Sie bringt festgefahrene Ängste 
zum Einsturz und zeigt unzählige gute Ansätze und Mut machen-
de Erfahrungen. Dieses Buch ist ein Plädoyer für ein Umdenken. 
Sabine Bode ist eine deutsche Journalistin und Buchautorin. Ihre 
Hörfunkbeiträge werden überwiegend im WDR und im NDR ge-
sendet. Ihre Bücher „Kriegskinder“ und „Kriegsenkel“ eroberten 
die Bestsellerlisten.
Ev. Gemeindezentrum Brühl, Hockenheimer Straße 3
Dienstag, 18.02.20, 19.00-20.30 Uhr
6,- EUR Vorverkauf, 8,- Abendkasse
Vorverkauf bei der Bücherinsel Brühl und der Volkshochschule 
Schwetzingen
Vortragsreihe „Helfen beim Helfen“ in der Pro Seniore Residenz
Anmeldung unbedingt erforderlich unter 06202 85809
Eintritt frei
Allgemeine Einführung in das Krankheitsbild Demenz und Ken-
nenlernen
Montag, 17.02.20, 18.00-20.00 Uhr
Das frühe Stadium der Demenz
Was verändert sich durch die Erkrankung und wie kann ich damit 
umgehen?
Montag, 02.03.20, 18.00-20.00 Uhr
Rechtliche und versicherungstechnische Fragen
Umgang mit Pflegeversicherung, Medizinischem Dienst der 
Krankenkassen, Fragen zur Schwerbehinderung
Montag, 09.03.20, 18.00-20.00 Uhr
Das mittlere Stadium der Demenz
Fortschreitende Symptome. Welche Auswirkungen ergeben sich 
daraus?
Montag, 16.03.20, 18.00-20.00 Uhr
Lagerung und Transfer
Theorie und praktische Tipps im Pflegealltag
Montag, 23.03.20, 18.00-20.00 Uhr
Betreuungsrecht und Vorsorgevollmacht
Montag, 30.03.20, 18.00-20.00 Uhr
Das späte Stadium der Demenz
Die Hilflosigkeit nimmt zu - pflegerische Themen werden bei-
spielhaft angesprochen.
Montag, 06.04.20, 18.00-20.00 Uhr

Mitteilungen  
anderer  Behörden

Beim Rhein-Neckar-Kreis:  
Neues Studienangebot 
„Climate Change Management & Engineering (CCME)“
Der Rhein-Neckar-Kreis bietet in seinem Eigenbetrieb „Bau, Ver-
mögen und Informationstechnik (EBVIT)“ den neuen Studien-
gang „Climate Change Management & Engineering“ an und sucht 
dazu interessierte Bewerberinnen und Bewerber.
Der Studiengang wurde im Dezember 2019 akkreditiert und star-
tet ab 1. Oktober 2020 an der SRH Heidelberg. Der Rhein-Neckar-
Kreis ist einer der Gründungspartner und hat eine entsprechende 
Kooperation mit der SRH Heidelberg abgeschlossen.
Climate-Change-Manager arbeiten für Unternehmen, Behörden, 
Kommunen, Landkreise, Politik oder Nicht-Regierungsorganisati-
onen (NGO’s). Sie identifizieren Ansatzpunkte für einen nachhal-
tigen Klimaschutz, initiieren innovative Klimaschutzprojekte und 
sorgen für eine Vernetzung aller beteiligten Stakeholder (Interes-
senvertreter).
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Ökumenische Nachrichten

Liebe Freundinnen und Freunde des Kirchenkinos,
gerne weisen wir Sie hin auf unser nächstes Kirchenkino mit dem 
Film: Gott existiert, ihr Name ist Petrunya
am 27. Januar 2020 um 19 Uhr
Der Film regt Auseinandersetzung mit Fragen der Rolle von Frau-
en in Kirchen an.
Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu können.  
Mehr dazu finden Sie unter:
https://www.kath-bruehl-ketsch.de/html/aktuell134.html

Auf der Suche nach Stille – Ökumenische Abendandacht
Die halbstündigen Abendandachten in der Evang. Kirche finden 
jeden Mittwoch (Ausnahme: Feiertag) um 19 Uhr statt.
Die Andacht in der kleinen Kirche soll eine Oase der Ruhe sein. 
Alle Menschen, unabhängig von ihrer Konfession, können bei 
kurzen wohltuenden Texten, leiser Musik, aber auch durch Stille 
und Zeit für das Gebet neue Kraft schöpfen, um wieder gestärkt 
in den Alltag zu gehen.
Die Abende werden abwechselnd von Ehrenamtlichen gestaltet.
Einmal im Monat wird Pfarrerin Almut Hundhausen-Hübsch oder 
Pfarrer Marcel Demal die Andacht mit Abendmahl durchführen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Mittwoch, den 29.01.2020, 19:00 Uhr Ökum. Wochenandacht in 
der Kirche

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Kontaktdaten
Pfarramt Brühl, Kirchenstr.1, Telefon 71232,  Fax 780421
E-Mail: bruehl@kbz.ekiba.de
Besuchen Sie unsere Homepage:
www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo, Di, Mi	 9.00 - 11.30 Uhr
Do	 geschlossen
Fr	 8.30 - 10.00 Uhr

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrer Demal (Tel. 72618) nach Vereinbarung.

Sonntag, 26. Januar – 3. Sonntag nach Epiphanias
10:30 Uhr	� Ökum. Krabbelgottesdienst in der kath. Kirche St. 

Sebastian, Ketsch
18:30 Uhr	� Gottesdienst im Gemeindezentrum (Moderation: 

Lang, Pedigt Hundhausen)  
	 Ende der Allianzwoche

Montag, 27. Januar
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 28. Januar
12:30 Uhr	� Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz e.V. im Gemein-

dezentrum (bis 14:30 Uhr)
14:00 Uhr	 Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus Brühl
19:00 Uhr	 Bauausschuss-Sitzung im Pfarrhaus Brühl
20:00 Uhr	 Hauptausschuss-Sitzung im Pfarrhaus Brühl

Mittwoch, 29. Januar
10:00 Uhr	� Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Mehrer)
10:45 Uhr	� Ökum. Gottesdienst im B&O Seniorenzentrum 

(Mehrer)
14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum
16:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
19:00 Uhr	 Ökum. Wochenandacht in der Kirche
20:00 Uhr	 Probe Chor InTakt im Gemeindezentrum

Studierende lernen Möglichkeiten kennen, Klimaschutzziele zu 
identifizieren und im Wirkungskreis ihres Praxisbetriebs zu be-
nennen. Sie lernen Rahmenbedingungen für Handlungsmög-
lichkeiten kennen und können anhand von psychologischen 
Grundlagen Muster der Kommunikation beziehungsweise Inter-
aktion verstehen. Die Praxisphasen finden in der „Geschäftsstelle 
Klimaschutz“ des EBVIT statt. Dort wird der beziehungsweise die 
Studierende mit Projekten betraut, die mit dem theoretischen 
Studium verknüpft werden.
Interessierte erhalten auf der Seite der SRH www.hochschule-hei-
delberg.de weitere Informationen zu dem neu entwickelten Stu-
diengang. Das 3,5-jährige Studium erfordert neben sehr guten 
Kenntnissen in naturwissenschaftlichen Fächern vor allem auch 
B2-Sprachkenntnisse in Englisch.
Wer über eine Hochschulreife verfügt und Interesse an einem 
nachhaltigen Klimaschutz hat, kann sich gerne bis zum 12. Feb-
ruar 2020 über die Homepage des Landratsamts www.rhein-ne-
ckar-kreis.de/karriere bewerben.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Brühl-Ketsch

Kontaktdaten
Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de,
pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de
Öffnungszeiten Kath. Pfarrbüro:
Mo, Mi, Fr von 	   9-12 Uhr
Di von 		  14-16 Uhr
Do von 	   15-17 Uhr 

25.01.           Samstag – Bekehrung des hl. Apostel Paulus
St. Sebastian Hl. Messe

26.01.   SONNTAG – 3. Sonntag im Jahreskreis
Jes 8,23b-9,3; 1 Kor 1,10-13.17; Mt 4,12-23

10:00 St. Michael Hl. Messe
10:30 St. Sebastian Krabbelgottesdienst mit Taufe von 

Elena Anna Weiß
28.01.   Dienstag – Hl. Thomas v. Aquin (1274)
18:00 St. Sebastian Hl. Messe

29.01. Mittwoch
10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst
10:30 Avendi Hl. Messe
10:45 B&O Sen. Heim Wortgottesdienst

30.01. Donnerstag
09:00 St. Michael Hl. Messe

31.01.    Freitag– Hl. Johannes Bosco (1888)
17:30 Hl. Schutzengel Rosenkranzgebet
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe
01.02. Samstag
15:00 St. Sebastian Taufe von Finn Hoffmann
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe anschließend Erteilung des 

Blasiussegens mitgestaltet von der 
Schola

02.02.   SONNTAG – Darstellung des Herrn (Mariä Lichtmeß)
Mal 3,1-4; Hebr 2,11-12.13c-18; Lk 2,22-40
10:00 St. Sebastian Hl. Messe anschließend Erteilung des 

Blasiussegens
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Freitag, 31. Januar
14:30 Uhr	� Café Vergissmeinnicht Brühl-Ketsch im Gemeinde-

zentrum
17:00 Uhr	� Jungschar (7-12 Jahre) in den Kellerräumen des 

Kiga Heiligenhag

Samstag, 1. Februar
11:00 Uhr	 Taufgottesdienst in der Kirche (Demal)

Sonntag, 2. Februar – Letzter Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr	� „Wie wollen wir leben – Haben oder Sein? (Lk12) 

– Gottesdienst im Rahmen der Regionalen Predig-
treihe in der Kirche (Dr. Sibylle Rolf, Oftersheim)

EINLADUNG zur Mitgliederversammlung an die 
Freundeskreis-Mitglieder des Evang. Kirchenchores
Liebe Freundeskeis-Mitglieder, zuerst wünschen wir Ihnen ein 
gutes, gesundes und friedliches Jahr 2020 und wir bedanken uns 
an dieser Stelle nochmal für Ihre jahrelange Treue zu unserem 
Chor.
Wie bereits im Info-Brief an Sie im Sept. vergangenen Jahres an-
gekündigt, möchten wir Sie auch dieses Jahr zu unserer Mitglie-
derversammlung am Montag, dem 03.02.2020, um 18.00 Uhr 
im ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, herzlich einla-
den. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie unserer Einladung fol-
gen und wir Sie dort persönlich begrüßen dürfen – für das leibli-
che Wohl wird auch gesorgt. Für eine kurze Rückmeldung, ob Sie 
kommen möchten und ob Sie evtl. abgeholt werden möchten, 
wären wir dankbar. Bitte melden Sie sich dann unter Tel. 75725 
(Mauch) oder Tel. 73734 (Kronemayer). Wir freuen uns auf Sie.
Inzwischen liebe Grüße vom ev. Kirchenchor
Renate Mauch, Schriftführerin

Redaktionsschluss Gemeindebrief
Der Redaktionsschluss für die Osterausgabe des Gemeindebriefs 
ist Sonntag, der 9. Februar 2020.
Beiträge sollen bis zu diesem Zeitpunkt, wenn möglich, per E-
Mail: bruehl @kbz.ekiba.de im Pfarramtsbüro eingegangen sein. 

 
 

für Kinder ab 6 Jahre und Jugendliche 
 

in Illmensee­Glashütten 
 

vom 29. August bis 12. September 2020 
die beiden letzten Sommerferien­Wochen 

 

Kosten: 395 € 
alles inbegriffen außer Taschengeld 

 

Info und Leitung: 
 

Ekkehart und Sylvia Spindler 
Telefon 06202­920270 

e­mail: ekke.spindler@t­online.de 

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag, 26. Januar
18.30 Uhr 	 Allianzgebetswoche
	 Predigt: Almuth Hundhausen-Hübsch
	 Thema: Wo gehör ich hin? Das Haus des Herrn
	 Evangelisches Gemeindezentrum
Sonntag, 2. Februar
10.00 Uhr 	 Familiengottesdienst
	 Predigt: Otto Lang
	 Thema: Liebe deinen Nächsten
	 Evangelisches Gemeindezentrum

Parteien

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Infotreff
Die Freien Wähler Brühl/Rohrhof e.V. laden am Donnerstag, den 
13.02.2020, um 19:30 Uhr, zum nächsten Infotreff mit dem The-
menschwerpunkt: Vorstellung der bisherigen Ergebnisse des 
Runden Tischs zur Bebauung des Schrankenbuckels ein. Der 
Ort des Info-Treffs wird noch bekanntgegeben.
Die bisherigen Themen und Ergebnisse des Runden Tischs wer-
den den Bürgern vorgestellt. Gerne werden Fragen beantwortet 
und weitere Anregungen für den voraussichtlich letzten Runden 
Tisch im März 2020 entgegengenommen.

Grüne Liste Brühl

Die nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. 
findet am Samstag, 15. Februar 2020, von 10 - 13 Uhr statt 
(auf dem Messplatz Brühl hinter Lidl)
Die  Sammlung wird tatkräftig unterstützt von den Eltern des Kin-
dergartens St. Michael.
Folgetermine sind:
21. März 2020, 18. April 2020, 16. Mai 2020
(immer am 3. Samstag des Monats)
Haben Sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen? 
Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.
Informationen finden Sie auch auf unserer Facebook-Seite 
Grüne Liste Brühl und der Website www.grueneliste-bruehl.
de

Ihre Bilder für artikelstar

Gestaltung

Achten Sie bei Porträtfotos auf einen ruhigen Hintergrund 
und einen ausreichenden Bildausschnitt. Bilder können noch 
beschnitten werden – erweitert nicht. Nähern Sie sich lieber 
dem Objekt und versuchen Sie, ohne den Zoom zu arbeiten.

Nutzen Sie die Drittelregel: Bilder mit zentriertem Motiv 
wirken schnell langweilig.
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Kulturelles

 
Donnerstag, 30. Januar 2020 

20:00 Uhr 
Yvonne Weber &  

Bärbel Schulz 
Von Alltagsabenteuern und 

Zettelwirtschaft  
Villa Meixner Brühl 

Eintritt: € 10,- (TK + € 2,-) 

 

Donnerstag, 13. Februar 2020 
20:00 Uhr 

Franz Kain 
De Baby-Boom-Bu 

Mundart Kabarett  
Villa Meixner Brühl 

Eintritt: € 20,- (TK + € 2,-) 
 

 

Samstag, 07. März 2020 
18:00 Uhr 

Wolfgang Mayer 
Von Bach bis Flamenco 

Gitarrenkonzert  
Villa Meixner Brühl 

 
 

 

Erleben Sie eine musikalische Reise durch drei Jahrhunderte Gitarrenmusik ­: Am Anfang lockt der 
Bach’sche Wohlklang, wir begegnen Werken von Frédéric Chopin, Claude Debussy, Heitor Villa 
Lobos und vielen anderen mehr, am Ende unserer Reise erwarten uns Flamencorhythmen und 
spanische Leidenschaft. 
 „Die Gitarre ist wie ein kleines Orchester – betrachtet durch ein verkehrtherum gehaltenes 
Fernglas.“ (Andrés Segovia) 
Gelernt hat Wolfgang Mayer in München am Richard­Strauss­Konservatorium und an der 
Musikhochschule sowie am Mozarteum Salzburg, weitere Studien absolvierte er in Meisterkursen 
bei großen Musikern (Amando Marrosu, Leo Brouwer, José Tomás).  
Seit 2002 ist er vorwiegend  solistisch unterwegs und in ca. 150 Konzerten im Jahr kreuz und quer 
im deutschsprachigen Raum zu hören. 
 
Sonntag, 08.03.2020 ­ Gitarrenworkshop mit Wolfgang Mayer in der Villa Meixner! Nähere 
Informationen erhalten Sie bei Walter Barbarino, dem Leiter der Jugendmusikschule Brühl, unter 
der E­Mail: walter.barbarino@googlemail.com 
Der Workshop dauert 4 Stunden und kostet: € 40,­ inkl. Konzertticket für Samstag 07.03.2020 
 
Eintritt: € 10,­ (TK: + € 2,­) 
freie Platzwahl 
Einlass: 17:30 Uhr 
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Donnerstag, 12. März 2020 
20.00 Uhr  

Festhalle Brühl  
Emmi & Willnowsky 

Der Wahnsinn geht weiter! 
zum 1. Mal in Brühl 

direkt aus dem Schmidts Tivoli von der Reeperbahn in Hamburg 
 

Deutschlands  o ed ­Duo  r.    ndet seit nunmehr 
23 Jahren ein einzigartiges Feuerwerk der Lachsalven 
auf dem Schlachtfeld ihrer wahnwitzigen Ehe. 
 ergessen Sie   r einen  o ent  hr eigenes kleines 
Beziehungs­Drama, und tauchen Sie ein in die Welt 
zweier begnadigter Entertainer, die sich f r keinen Gag 
zu schade sind!  
Willnowsk  w rde   r eine schlechte  ointe sogar seine 
Gro  utter verkau en, wenn denn  ekannt w re, wo 
ihre Urne vergraben ist. 
Freuen Sie sich auf musikalische Edelsteine, die durch 
Emmis unvergleichliche Darbietung zu Pflastersteinen 
werden, die noch lange auf dem Zwerchfell lasten! 
Geniessen Sie    i und Willnowsk    in Fest   r die 
ganze Familie ­ vorausgesetzt, Opa kriegt nichts mehr 
mit, und Mami und  api k nnen ihren Kindern die 
Wit e auch erkl ren.  
Music ­ Comed  at it’s  est:    i & Willnowsk   

  

 

Eintritt: € 22,00 ­ 25,00 (TK: + € 3,­) 
(Einzelplatznummerierung)  
Saalöffnung: 19.15 Uhr 

 
 

 

06202- 2003-0 oder www.bruehl-baden.reservix.de 
EINZELPLATZNUMMERIERUNG - Bei Onlinebuchungen fallen Vorverkaufsgebühren an! 
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A u s s t e l l u n g   i n   d e r   R a t h a u s g a l e r i e    
 

 Natur im Blick 
 

Gabriele “Ela“ Ludwig-Krahl 
 

07. Februar – 26. Juni 2020 
 

Ausstellungseröffnung am FREITAG,  
den 07. Februar 2020, um 19.00 Uhr 

      
 

Der Blick von Ela Ludwig­Krahl auf die Natur, auf ihre unendliche Schönheit – auf Blüten, Formen und Linien, 
Farbstimmungen, auf Bäume, Seen, Uferlandschaften, Bergmassive ­ findet Ausdruck in ihren Arbeiten. Dieser Blick 
ist eine zutiefst sinnliche Erfahrung. 
Als „inneres Bild“ speichert sie diesen „Naturausschnitt“, macht  sich Skizzen und Notizen. 
Dann beginnt sie mit dem Malen. Die entstehende Arbeit bildet für sie nun ein „Gegenüber“. 
Sie betrachtet es und verändert es, indem sie reduziert, Formen wegnimmt, nach Farbharmonien sucht oder auch 
Materialien hinzufügt, Liniengebilde ergänzt, alte Schichten hervorholt, so lange, bis dieses „Gegenüber“ ihrem 
„inneren Bild“ entspricht. 
Das nun fertige Bild wirft erneut Fragen auf und ihr kritischer Blick führt zum Beginn der nächsten Arbeit.  
Und die Suche nach dem guten Bild beginnt von Neuem. 

 

 

Begrüßung 
Dr. Ralf Göck 

Bürgermeister 

 
Musikalische Umrahmung 
Klangfabrik Mannheim/Brühl 

 

Einführung 
Aloisia Föllmer 
Kunsthistorikerin 

Information 
Jochen Ungerer 
06202-2003-32 

 

Ö f f n u n g s z e i t e n  
 

Montag – Freitag   08.30 – 12.00 Uhr 
  Dienstag & Donnerstag   15.00 – 17.30 Uhr  

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
Rathausgalerie – Hauptstraße 1 – 68782 Brühl 

 

Parkmöglichkeiten: Rathaus, neuer Rathausparkplatz und nahegelegener Messplatz 
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A u s s t e l l u n g   i n   d e r   V i l l a   M e i x n e r    
 

SchriftART 
Schön schreiben – das ist eine Kunst. Und diese Kunst heißt Kalligrafie 

 

Bärbel Schulz 
 

24. Januar bis 23. Februar 2020 
 

Ausstellungseröffnung am Freitag, den 24. Januar 20, um 19.00 Uhr 
Eine, die seit vielen Jahren die Gestaltung von Schrift zu ihrer 
Passion gemacht hat, ist die in Hamburg geborene Künstlerin 
Bärbel Schulz. Zunächst in der klassischen Kalligrafie geschult, 
beherrscht sie verschiedene Schriften und unterschiedliche 
Techniken, die der Kreativen aber schon recht bald nicht mehr 
ausreichten ... 
So entwickelte sie im Laufe der Zeit eine Lust am 
Experimentieren, mit der sie die Grenzen der traditionellen 
Schreibkunst ausloten und aufbrechen will. Da werden Schriften, 
Farben, Werkzeuge und Beschreib­materialien 
spielerischideenreich eingesetzt – die Lesbarkeit darf dabei 
getrost auch mal in den Hintergrund treten. 
Für die Ausstellung in der Villa Meixner hat Bärbel Schulz 
verschiedenste „Schrift­Bilder“ zusammengetragen, dazu 
handgeschriebene Bücher, Leporellos und andere Objekte. Eine 
Vielfalt kalligrafischer Möglichkeiten, die den Zuschauer 
überraschen soll und wird … 

 
 
 

 

 

Begrüßung: 
Dr. Ralf Göck 

Bürgermeister 

 

Einführung: 
Yvonne Weber 

Kunsthistorikerin 
 

 

Musikalische Umrahmung: 
Klangfabrik Mannheim 

Informationen: 
Jochen Ungerer, Tel. 06202/2003-32 

Ö f f n u n g s z e i t e n  
Sa. 14.30 – 17.30 Uhr  

So. & Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl 

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz 
 

Donnerstag, 30. Januar 2020 
20.00 Uhr  

Villa Meixner 
 

AUTORENLESUNG  
mit Yvonne Weber & Bärbel Schulz 

 

"Von Alltagsabenteuern und Zettelwirtschaft" ... 

 

 
Eintritt: 10,- €, (TK + € 2,-) 
Buchbar auch über 
www.bruehl­
baden.reservix.de  
Bei Onlinebuchung fallen VVK 
Gebühren an 
Einlass: 19.30 Uhr 
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in kleinere Summen gestückelt sind. Der Hauptgewinner erhält 
Gutscheine im Gesamtwert von 150 Euro und die letzten von ins-
gesamt 9 Plätzen bekommen immerhin noch je 50 Euro.
Die Gewinner-Ziehung ist für die Sterneverkäufer aus den Reihen 
des Gewerbevereins immer ein interessanter Termin in den ersten 
Tagen des neuen Jahres, ist doch jeder gespannt darauf, wie viele 
Sterne für den guten Zweck verkauft wurden und ob die eigenen 
Kunden bei der Ziehung der Gewinner gut vertreten sind. Mit da-
bei natürlich auch Helga Fassl, Organisatorin der Aktion und seit 
Jahren ungekrönte Königin der Sterneverkäufer. Auch dieses Jahr 
liegt sie mit 731 verkauften Sternen wieder unangefochten vorn. 
Der 2. Platz geht mit 224 Sternen an die Sonnenapotheke, Brigitte 
Amman verfolgte gespannt die Ziehung der Gewinner. Auf dem 
3. Platz in diesem Jahr Angelika Dauth von Angelikas Hairfashion, 
die 180 Sterne für den guten Zweck an die Frau und den Mann 
brachte.
Als Glücksfee betätigte sich Nadine Sieron; Gewerbevereinsmit-
glied und Rechtsanwalt Johannes Himmes sorgte für die juristi-
sche Absicherung. Dass viele verkaufte Sterne nicht automatisch 
immer auch zu vielen Gewinnern führen, das zeigte die diesjähri-
ge Ziehung eindrucksvoll, diesmal wurden gleich drei Gewinner-
sterne beim Wohnstudio Anke Laier auf dem Rohrhof erworben. 
Fortuna hat eben ihren eigenen Kopf.
Alle Gewinner werden zur feierlichen Übergabe ihrer Gutschei-
ne ins Rathaus eingeladen. Am 5. Februar, ab 16.00 Uhr findet im 
Sitzungssaal des Rathauses eine kleine Feierstunde statt. Dabei 
werden dann nicht nur die Preise überreicht, sondern auch die 
Spende an die Stiftung übergeben.
Der gesamte durch die Aktion erwirtschaftete Erlös geht nämlich 
an die Stiftung „Sternenglück für Brühler und Rohrhofer Kinder”. 
Diese Stiftung hilft ganz gezielt vor Ort, Kindern unserer Ge-
meinde, bei denen andere Fördermöglichkeiten nicht greifen. 
Sie ermöglicht Kindern aus finanziell schwachen Familien die 
Teilhabe, das Dabei-Sein, beispielsweise durch Unterstützung 
für Klassenfahrten, für den Sportvereinsbeitrag, Eintrittskarten 
ins Schwimmbad oder die Schulanfänger-Ausstattung und Ähn-
liches mehr. Sogar ein Teil der von Krankenkassen nicht über-
nommenen Kosten für medizinische Hilfsmittel wie etwa Zahn-
spangen, Brillen und dergleichen wird manchmal bezahlt, erklärt 
Stifterin Monika Zoepke. Außerdem sorgt die Stiftung regelmä-
ßig einmal im Monat für ein gesundes Frühstück für alle Kinder 
der 1. und 2. Klasse in der Jahnschule.
Diese Kinder sind zweifelsohne die größten Gewinner der Aktion.
So dankte Johannes Himmes auch in deren Namen allen fleißigen 
Sternenverkäufern für ihren Einsatz.
An dieser Stelle aber auch ein ganz herzliches Dankeschön an alle 
Kunden, die Sterne gekauft haben! Denn ohne sie, liebe Unter-
stützer der Aktion, könnte nicht so vielen Kindern geholfen wer-
den! Und sollten Sie diesmal nicht zu den Gewinnern gehören: 
nicht traurig sein, die Sterneaktion wird auch dieses Jahr in der 
Vorweihnachtszeit wieder stattfinden!

 
Johannes Himmes, Helga Fassl, Glücksfee Nadine Sieron, Klaus Ren-
kert und Brigitte Amman (v.l.n.r.) bei der Ziehung der Gewinner
� Foto: privat

Vereine

Musikschule

TAG DER 
MUSIK

Sonntag, 26.01.20
14.00 bis 18.00 Uhr
Festhalle Brühl

Instrumente ausprobieren

S c h ü l e r a u f t r i t t e
T e a m v o r s t e l l u n g
Infos für Kids, Erwachsene 
und Senioren Kostenlose 
Workshops Eintritt frei
Kaffee und Kuchen

www.klangfabrik.info

Jahrgänge

Jahrgang 1934/35 „Weicher Kern“
Wir treffen uns am Donnerstag, den 30. Januar 2020, 12.00 Uhr im 
„Bootshaus“ Ketsch.

Jahrgang 1944/45
Wir treffen uns am Mittwoch, den 29. Januar 2020, ab 18.00 Uhr 
im TV Clubhaus (bei der Realschule)

Jahrgang 1949/50 Brühl und Rohrhof
Wir beteiligen uns an der Beerdigung von unserem ehemaligen 
Klassenkamerad Karl-Heinz Dostal am Freitag, 31. Januar 2020 
um 12.30 Uhr auf dem Friedhof in Mannheim-Friedrichsfeld.

Gewerbeverein Brühl & Rohrhof

Gewinner-Ziehung: 9 Gewinner bei der Glückssterne-Aktion 
des Gewerbevereins
Sage und schreibe 2.600 Sterne für den guten Zweck wurden 
diesmal gekauft – ein absolutes Rekordergebnis zugunsten der 
Stiftung „Sternenglück für Brühler und Rohrhofer Kinder”, freute 
sich der zweite Vorsitzende des Gewerbevereins Johannes Him-
mes anlässlich der Gewinner-Ziehung dieser Tage in der Sonnen-
apotheke.
Zu gewinnen gab es Einkaufsgutscheine im Gesamtwert von 700 
Euro, die in sämtlichen an der Aktion beteiligten Geschäften ein-
gelöst werden können. Dabei kann man den Gewinn auch auf 
mehrere Geschäfte und Einkäufe aufteilen, da die Gutscheine 
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Und wer es verpasst hat, die Aktion durch Sternenkauf zu un-
terstützen und dies gerne schon vor der nächsten Sterneaktion 
nachholen möchte, kann bedürftigen Kindern unserer Gemeinde 
jederzeit mit einer Spende helfen: Stiftung Sternenglück, Kon-
to 9183329, Sparkasse Heidelberg (BLZ 672 500 20), IBAN 
DE14672500200009183329, BIC: SOLADES1HDB
Jede Spende, auch die kleinste, ist willkommen und kommt un-
geschmälert bei den Kindern an. Und selbstverständlich wird 
auch gerne eine Spendenquittung ausgestellt. 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter: 	  
www.stiftung-sternenglueck.de� bh

Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Das Buch der Bücher
Zum Vortrag von Pfarrer Erwin Bertsch am 08.02.20 lädt die Ka-
tholische Frauengemeinschaft Rohrhof alle recht herzlich ein. 
Das Buch der Bücher, die Bibel, wird das Thema sein und zwar 
„Die Bibel nicht wörtlich, sondern ernst nehmen“. Die Veranstal-
tung beginnt um 15:00 Uhr im Kindergartensaal von St. Michael 
und beinhaltet auch eine Kaffeepause, die zum Austausch über 
das Gehörte einlädt.	 fr

Katholisches Altenwerk Brühl

„Alter hat Zukunft“
Das Altenwerk hat sich in 50 Jahren weiterentwickelt. Das Äl-
terwerden wird immer vielfältiger und es kommen zu den Se-
niorennachmittagen mehr Interessengruppen, generationen-
übergreifende Aktivitäten und Kooperationen mit inner- und 
außerkirchlichen Gruppen dazu. Deshalb beschloss 2018 die di-
özesane Mitgliederversammlung das neue Selbstverständnis mit 
dem neuen Namen „Forum Älterwerden“ deutlich zu machen. 
Beim Forum begegnen sich Menschen unterschiedlichen Alters 
und Geschlechts und aus verschiedenen Lebenssituationen, um 
Erfahrungen mitzuteilen, Meinungen zu diskutieren, regt Ge-
meinsamkeit auch mit nicht kirchlichen Gruppen und Einrichtun-
gen an, profiliert die kirchliche Altenpastoral und entwickelt sie 
weiter.
In der Schutzengelkirche eröffnete Pfarrer Bertsch den ersten 
Gottesdienst für alle Forum-Besucher. Er predigte, den Menschen 
die Fastenzeit zu nutzen um mit Jesus die Dämonen zu besie-
gen, die von uns Besitz ergreifen und uns beschäftigen. Richtige 
Schwerstarbeit bedeutet es manchmal, das Leben am Glauben 
auszurichten. Die Fürbitten und die Lesung trugen Gisela Barto-
nek und Maria Becker vor. Die Gottesdienstbesucher sangen die 
Lieder „Meine Zeit steht in deinen Händen“ und „Das alte Jahr ver-
flossen ist“.
Nach einer gemütlichen Kaffeepause und angeregter Unterhal-
tung begrüßte Maria Becker, die Sprecherin und Organisatorin 
des neuen Forums, wieder sehr viele Besucher zur ersten Veran-
staltung in diesem Jahr, darunter viele vom Betreuten Wohnen 
Vis-a-Vis. Ganz besonders begrüßte sie als Redner Bürgermeister 
Dr. Ralf Göck. „Viel Gesundheit, Zufriedenheit und Gottes Segen, 
so soll 2020 für jeden werden“. Humorvoll reimt sie folgende 
Zeilen „Hört alle her und spitzt die Ohren, was wären die Brühler 
ohne Senioren. Sie sind doch das Salz in der Suppe, denn ihr Erbe 
ist den Jungen net ganz schnuppe. Deshalb soll ma immer be-
denke, vergesst net, euch mit viel Liebe und Zeit zu beschenke“. 
Der Bürgermeister berichtete bei seinem Rückblick auf das alte 
Jahr, über die gute Zusammenarbeit mit den Religionsgemein-
schaften in der Gemeinde. 
Er dankte dem Forum (Altenwerkteam) für die vielen erfolg-
reichen Veranstaltungen das ganze Jahr über. Für die jüngsten 
Gemeindemitglieder genügend Betreuungsplätze anbieten zu 
können, bleibe eine Daueraufgabe, die hohe Investitionen er-
forderlich mache. Auch deswegen wurde die Grund- und Ge-
werbesteuer erhöht. Sehr ernst wird die Aufgabe des Klima- und 
Lärmschutzes genommen. Tempo 30 in der Schwetzinger- und 
Ketscher Straße sei schon umgesetzt worden um die Anwohner 
in Sachen Lärm und Abgase zu entlasten. Nach diesen ernsten 
von Seiten der Gemeindeverwaltung zu bewältigenden Aufga-

ben folgte dann der heitere Teil der Veranstaltung, nämlich das 
Singen der Geburtstagsständchen für alle im Dezember und Ja-
nuar geborenen Senioren. Auch ein kleines Präsent war für die 
Geburtstagskinder vorbereitet. 
Maria Becker bedankt sich bei allen ehrenamtlichen Helfern und 
bei Dr. Göck, der den ganzen Nachmittag im Kreise seiner Mit-
bürger dabei war, für die wichtigen Informationen von der Ge-
meindeverwaltung und dem Gemeinderat. Hoffentlich viele inte-
ressierte, junggebliebene und gesellige Bürger besuchen unsere 
zahlreichen Veranstaltungen in diesem Jahr und machen das „Fo-
rum Älterwerden“ zu einem Erfolgsmodell in der Gemeinde. Das 
Älterwerden gehört genauso wie die Kindheit und Jugend zum 
Leben dazu. Machen wir das Beste daraus, freuen uns über die 
Möglichkeit immer in Kontakt zu bleiben und gemeinsam schöne 
Stunden in der Gemeinschaft zu verbringen. „Wer alt werden will, 
muss früh damit anfangen“
AHe

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
Brühl/Rohrhof e.V.

Kennen Sie Brühl?
Im Dezember 2019 stellten wir aus gegebenem Anlass ein frühes 
Foto der Kläranlage unseren Lesern vor. Wir möchten damit fort-
fahren, ältere Fotografien von Brühler Gebäuden hier vorzustel-
len und mit der Aufforderung zu verbinden, sich selbst das Haus 
oder die Straßenzeile anzusehen. 
Heute stellen wir ein Haus in der Schwetzinger Straße vor. Das 
Foto aus dem Jahr 1984 wurde von Andreas Moosbrugger in 
Schwetzingen zur Verfügung gestellt. Damals hatte die Firma Pe-
ter Gredel ihr Ladengeschäft in diesem Gebäude. Das Radio- und 
Fernsehgeschäft änderte später seinen Namen und bezog als Fir-
ma GredelTV einen Neubau in der Schwetzinger Straße. Am 31. 
Dezember 2019 schloss die alteingesessene Firma die Türen.
In dem Gebäude auf dem Foto wohnten hier laut dem Einwoh-
nerverzeichnis der Gemeinde vom Jahr 1958 der Rentner Johann 
Valentin Gredel und der Zahnarzt Dr. Kurt Gredel; seine Praxis hat-
te Letzterer im Haus daneben.

 
� Foto: Verein f. Heimat- und Brauchtumspflege
Das frühestes Foto des Hauses, das Familie Klemt dem Heimat-
verein zur Verfügung stellte, zeigt das Haus im Jahr 1908. Damals 
befand sich hier ein Lebensmittelgeschäft oder Bäckerei. Leider 
merkt das Gewerbeverzeichnis aus dieser Zeit keine Straßen-
namen an den fünf Bäckereien an, aber 1906 wurde eine neue 
Bäckerei von Max Fahrenkrug angemeldet, die im März 1908 auf 
Ludwig Haiß überging. Gehen wir davon aus, dass es sich um die-
se Bäckerei handelte.
Sollten die Leser Erinnerungslücken schließen können, wären wir 
Ihnen sehr dankbar. Eine der Möglichkeiten, uns zu erreichen, be-
stünde am 30. Januar im TVB Clubhaus, Wiesenplätz 2. Dort findet 
im Anschluss an die Mitgliederversammlung des Heimatvereins 
ab 20:00 Uhr die Gesprächsrunde über „Das alte Brühl“ statt. Auf 
dem Podium mit dabei sind Albert Fichtner, Erich Rey und Alban 
Gredel. Das Alltagsleben in Brühl und Rohrhof, die Nutzung der 
Schwetzinger Wiesen, die Landwirtschaft, Gewerbebetriebe und 
die Jagd auf der Koller werden dieses Mal im Mittelpunkt der Auf-
merksamkeit stehen. Es wartet ein interessanter Abend auf Sie. 
Wir hoffen, damit lebhafte Erinnerungen zu wecken und erwar-
ten einen intensiven Meinungsaustausch.� Kro
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KV KOLLERKROTTEN 1953 e.V.
63. BRÜHLER FASTNACHTSZUG STEHT BEVOR
LETZTE MELDUNGEN WERDEN NOCH ANGENOMMEN
„Einen bunten närrischen Lindwurm in den Straßen Brühls können 
die Besucher am Dienstag, den 25. Februar um 13.01 Uhr, erwar-
ten“, vermeldet David Mahl als verantwortlicher Zugmarschall.
Letzte Meldungen können noch bis 16.02.2020 telefonisch unter 
Tel. 0171/3485722 bei David Mahl oder per E-Mail: kvbumzug@
web.de abgegeben werden.
Neben den teilnehmenden Karnevalvereinen des Kurpfälzer Nar-
renrings ist auch mit musikalischer Unterstützung zu rechnen. 
Spielmanns- und Musikzüge werden auch in diesem Jahre wieder 
mit ihrer typischen Musik für Stimmung am Zugweg sorgen. Die 
einfallsreichen Kostüme und Wagen der Vereine und Privatgrup-
pen werden sicher wie in all den Jahren seit 1954 (dem Beginn 
der Brühler Fastnachtszuggeschichte) zu einem närrischen Ge-
samteindruck beitragen.

Aufstellung ist ab 11.30 Uhr in der Bahnhofstraße
Der Zugweg verläuft dann wie gewohnt über die Schwetzinger 
Straße, Kirchenstraße, Hauptstraße, Mannheimer Straße, Schütte-
Lanz-Straße zurück in die Bahnhofstraße zur Auflösung oder zur 
Weiterfahrt nach Schwetzingen zur Teilnahme am dortigen Fast-
nachtszug. Wie bisher ist die Abstimmung zwischen den Brühler 
und den Schwetzinger Verantwortlichen gewährleistet. Noch-
mals die Bitte an Anwohner und Besucher, die oben genannten 
Straßen von parkenden Fahrzeugen freizuhalten.
Einen wesentlichen Beitrag zur Finanzierung des Fastnachtszuges 
leistet der Verkauf von Zugplaketten, welche in Brühler und Rohr-
höfer Geschäften, Banken und am Zugweg angeboten werden.
Die Kollerkrotten bitten die Bevölkerung herzlich von diesem An-
gebot Gebrauch zu machen und die Plaketten als Besucher des 
Umzuges sichtbar zu tragen, da ohne den Plakettenverkauf ein 
Umzug nicht möglich wäre.
Die Zugplaketten kosten 1 € und werden auch vor und während 
des Umzuges den Besuchern angeboten.
(DM) 

Die Rohrhofer Göggel e.V.

Veranstaltungen der Rohrhöfer Göggel
Der Vorverkauf für die Prunksitzung am 08. Februar (Begin 19:01 – 
Eintritt € 14,00) und der RoMo-Party am 24. Februar (Begin 20:11 
– Eintritt € 10,00) läuft weiter bei Schreibwaren Ratzefummel - 
Rheinauer Straße in Rohrhof - auf Hochtouren.  
Neben der Prunksitzung und der RoMo-Party laden die Göggel, 
auch die „Ältere Generation“ zu ihrer Seniorensitzung am Sonn-
tag, 09. Februar, um 14:11 Uhr ein. Der Eintritt ist hierzu frei und 
die Saalöffnung um 13:30 Uhr.
Der Kinderfasching steigt dann eine Woche später – am Sonntag, 
den 16, Februar, ab 14:11 Uhr in der Halle des SV Rohrhofes in der 
Gartenstraße. Kinder haben bei uns freien Eintritt – Erwachsene 
zahlen € 3,50. – Einlass ab 13:30 Uhr.

 
� Foto: CVRG

Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.

Mitgliederversammlung
am 28.02.2020, 19 Uhr
Sport Pavillon, Am Schrankenbuckel 16, 68782 Brühl
Tagesordnung:
  1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
  2. �Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung,	  

der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der TO
  3. Gedenken an die Verstorbenen
  4. Berichte mit anschließender Aussprache
	 4.1 Bericht des 1. Vorsitzenden
	 4.2 Bericht des Schriftführers
	 4.3 Bericht des Organisationsleiters
	 4.4 Berichte der Chorleiter
	 4.5 Bericht des Kassenführers
	 4.6 Bericht der Kassenprüfer
  5. Entlastung Vorstandschaft und Kassenführer
  6. Neuwahlen
	 laut Satzung: 1. Vorsitzende, Kassenführer, 2 Kassenprüfer
	 da noch nicht benannt Pressesprecher
  7. Anträge
	 (schriftl. Anträge, bis 8.2.20 an den Vorstand)
  8. Haushaltsplan 2020, Vorstellung und Beschluss
  9. Verschiedenes
10. Schließung der Versammlung

68782 Brühl, 24.01.2020, Gerd Scherer, 1. Vorsitzender

Kollerkrotten Brühl e.V.

Kindermaskenball bei den Brühler Kollerkrotten

 
Die Kollerkrotten freuen sich auf volles Haus beim diesjährigen Kin-
dermaskenball� Foto: KVB
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Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Kenterrollentraining
Bis zum 15. Februar 2020 findet immer samstags das Kenterrol-
lentraining des WSV Brühl im Hallenbad in Brühl statt.

Achtung: neue Trainingszeiten: 18:00 – 20:00 Uhr!
Entsprechende Ausrüstung ist mitzubringen. Soweit eigene Boo-
te mitgebracht werden, sind diese vorher zu reinigen. Hinweis: 
Das Kentertraining ist nur für Mitglieder des WSV Brühl.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Handball

TV Brühl ohne Fortune
Badenliga Damen: 
TV Brühl – HG Saase� 23:24 (13:13)
Die Partie gegen die Gäste von der Bergstraße, Endstand 23:24, 
stand für die Brühlerinnen zumindest von der personellen Aus-
stattung her schon vor Beginn unter keinem günstigen Stern. Mit 
Maike Röschel und Hannah Edelmann, dazu noch Franziska Pristl, 
fehlten wichtige Leistungsträgerinnen. Trainerin Kerstin Sieben-
list musste also improvisieren. Kreisläuferin Anja Gross agierte 
fast durchgängig im Rückraum, die Linksaußenposition teilten 
sich die Bühn Sisters, am Kreis mühten sich Malin Handrick und 
Anne Lederer. Durch den verwaisten Rückraum, sowieso schon 
saisonübergreifend unterrepräsentiert, mussten verstärkt die 
1:1-Situationen herhalten und dazu noch die Außen treffen, um 
sich Siegeshoffnungen zu machen. Das alles unter der Prämisse, 
dass die Hauptlast die Abwehr zu tragen hatte. Die erhielt in Ge-
stalt von Lisa Naber die ersehnte Verstärkung. Nach zweijähriger 
verletzungsbedingter Abstinenz ein kleiner Hoffnungsschimmer.
Die zahlreichen Zuschauer waren gespannt, wie das alles funk-
tionieren sollte. Der Gegner, die HG Saase, zweikampfstark wie 
immer, war in erster Linie auf die Regie- und Wurfkünste von An-
tonia Grössl angewiesen. 
Sie spielte stark und entzog sich immer wieder ihren Gegenspie-
lerinnen in der Brühler Abwehr. Grössl bereitete nicht nur vor, 
sondern erzielte selbst zwölf Treffer. Die offensiv aufgestellte De-
fensive der Gastgeberinnen spielte selbst unter den geänderten 
Rahmenbedingungen beileibe nicht schlecht und hatte die HG-
Angreiferinnen ansonsten recht gut im Griff. Die Gästeabwehr 
vertraute auf die gewohnte 6:0-Formation. Brühl machte stets 
viel Druck auf diese Abwehr, und erspielte sich aussichtsreiche 
Möglichkeiten, vor allem, wenn geduldig ausgespielt wurde. Die-
se Geduld hatte der TVB nicht immer, oft wurde zu schnell und 
überhastet abgeschlossen.
Die Partie selbst war ein Spiel auf Augenhöhe, 60 Minuten lang. 
Keiner Mannschaft gelang es, sich abzusetzen (3:3, 5:5, 8:8 und 
10:10). Zur Pause hieß es 13:13. Bis dahin hatten die Gastgeberin-
nen einen weiteren Rückschlag zu verkraften, denn bereits nach 
21 Minuten sah Lisa Bühn Rot, eine Entscheidung, die zumindest 
diskussionswürdig war.
Auch die zweite Halbzeit war hart, aber nicht unfair, umkämpft. 
Der ausgeglichene Spielstand hatte weiter Bestand (16:16, 19:19 
und 21:21). Die Brühlerinnen tankten sich immer wieder durch 
die gegnerische Abwehr, daraus entstanden immerhin elf Sieben-
meter. Aber Saase ließ sich nie abschütteln. Die Vorentscheidung 
fiel erst in der 57. Minute. Abwehrspezialistin Sophia Schneider 
ereilte das Aus mit der dritten Zeitstrafe. Den Gästen gelang jetzt 
ein Zwei-Tore- Vorsprung (23:21), den Brühl nur noch verkürzte 
(22:23 und 23:24). Super gekämpft und dennoch verloren. Im 
Prinzip erging es den Brühlerinnen wie zuvor den Deutschen bei 
der EM im Spiel gegen Kroatien. In der Crunchtime leider zu oft 
die falschen Entscheidungen getroffen. Die knappe Niederlage 
konnte am Ende auch nicht die fabelhaft haltende Sandra Pristl 
im TV-Kasten verhindern.
TV Brühl: Pristl, Zimmermann; Li. Bühn (2), Gross (1/1), Henn (2), 
Renkert (9/7), Naber (2), Tomann (2), Handrick (1), J. Patzschke, 
Schneider (2), Le Bühn (2), Lederer.
ako

Brühl klettert auf Rang vier
Weibliche C-Jugend, 1. Bezirksliga: 
JSG St. Leon/Reilingen – TV Brühl 15:19 (9:11)
Für die Brühler C-Mädels begann das neue Handballjahr mit ei-
nem Auswärtssieg. In Reilingen gewannen die spielerisch besse-
ren Gäste verdient mit 19:15.
Der TVB lag durchgängig vorne und ließ die sich verbissen weh-
renden Gastgeberinnen nie entscheidend herankommen. Nach 
zweimaligem Vier-Tore-Vorsprung (5:1 und 8:4) führte der Gast 
zur Pause mit 11:9.
Im 2. Durchgang kam die JSG nur einmal bedrohlich auf (13:14), 
bevor den Brühlerinnen die endgültige Entscheidung gelang 
(19:14). St. Leon/Reilingen verkürzte lediglich noch auf 15:19, 
auch das ein Verdient der Brühler Keeperin Emily Krämer, die ein 
starkes Spiel ablieferte.
TV Brühl: Krämer; Keidel (3/2), Pötschke (1), Langenhagen (3), Zil-
jkic, Schöfl, Old (1), K. Zeko (2), Jeckel (6/2), Engels (1), Wanzek (2).
ako

Beim Tabellenführer hauchdünn verloren
Damen, 4. Bezirksliga: 
HSG St. Leon/Reilingen 3 – TV Brühl 3� 17:16 (8:9)
Im Spitzenspiel unterlagen die Brühlerinnen beim Spitzenreiter 
denkbar knapp mit 16:17. Dabei boten die Gäste eine ausge-
zeichnete Leistung und verloren die Begegnung erst mit dem 
letzten Angriff der Gastgeberinnen, 20 Sekunden vor Schluss.
Brühl begann stark und führte nach 20 Minuten bereits mit vier 
Toren (8:4). Bis zur Pause holte die HSG den Rückstand fast kom-
plett auf, lag aber dennoch mit 8:9 hinten.
Auch in der zweiten Halbzeit bot der TV Brühl eine starke Partie 
und führte nach einer Dreiviertelstunde mit 13:10. Das wurde 
den Gastgeberinnen dann doch zu heikel. Sie wechselten ihr 
Team fast komplett durch und siehe da, es standen nur noch 
BWOL- und Verbandsligaspielerinnen auf der Platte. Brühl wehrte 
sich zwar weiter verbissen, führte noch mit 16:15, die knappe Nie-
derlage war am Ende leider doch nicht mehr zu verhindern. Aber 
Hut ab vor der couragierten Leistung des TVB.
TV Brühl: Schmahl; M. Schäfer, Trapp, Schiel (2), Wirth, Le. Naber 
(2), V. Böhrer (1), Strompen, Hirsch, S. Schneider (4), Ullrich (6/1), 
Nobile, Ritter (1).
ako

Brühl verlässt das Tabellenende
Männer, 3. Kreisliga: 
TV Brühl 3 – HSG St. Leon/Reilingen 3� 28:22 (18:11)
Mit einer deutlichen Leistungssteigerung gegenüber den letzten 
Begegnungen gelang dem TV Brühl mit 28:22 gegen St. Leon/
Reilingen der zweite Saisonsieg. Dank der beiden Zähler gaben 
die Hausherren gleichzeitig die rote Laterne an die Gäste weiter.
Es dauerte gut eine Viertelstunde, bevor sich die Brühler ent-
scheidende Vorteile verschafften. Fünf Tore in Folge brachten 
den TVB auf die Siegerstraße (15:8). Auch zur Pause hatte diese 
Tordifferenz noch Bestand (18:11).
Auch in Hälfte zwei verwalteten die Brühler geschickt ihren Vor-
sprung und kamen nie mehr in Gefahr. Patrick Meyer und Philipp 
Moldenhauer hießen die erfolgreichsten TV-Torschützen mit je-
weils sechs Treffern. Übertroffen wurden sie allerdings von Gäste-
spieler Marco Laux, der 13 Treffer erzielte. Aber selbst er war nicht 
in der Lage, den klaren und verdienten 28:22 Erfolg der Hausher-
ren zu verhindern.
TV Brühl: Zschiesche, Rohr; Oppek (2), Endres (1), Rist (3), 
Gebhardt, Girrbach (1), Weymann (4), Meyer (6), Kinkel-Daum (2), 
Kaufmes (1), Röger Moldenhauer (6/1), Runstuck (2).
ako

Brühl weiter in der Verfolgerrolle
Männer, 1. Kreisliga: 
TV Brühl – TV Germania Großsachsen 3� 37:32 (17:18)
Durch den verdienten 37:32 Erfolg gegen Germania Großsach-
sen bleiben die Brühler weiter dem Tabellenführer aus Plankstadt 
hart auf den Fersen. Dabei fiel der Sieg den Gastgebern nicht von 
alleine in den Schoß, sie mußten für den zweiten Erfolg gegen 
Großsachsen innerhalb einer Woche einiges investieren.
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Der TV Brühl bietet jeden Samstag von 10:30 Uhr bis 12 Uhr einen 
Ropeskipping Kurs in der Turnhalle der Marion Dönhoff Schule 
an. Auf der Homepage www.turnverein-bruehl.de können Sie 
sich einen besseren Überblick verschaffen oder Sie erreichen uns 
unter  0176 62287202. Jede(r) ist zu einem Schnuppertraining 
gerne willkommen! Wir freuen uns auf dich!
Nikolas Arnold

Abteilung Boule
Winterturnierserie in Eggenstein
Am Freitag, den 17.01.2020 nahmen Patrick Riedel, Pascal Bühler 
& Madeleine Böhm an einem Winterhallenturnier beim BC Eg-
genstein teil.  Aufgrund der zeitlich begrenzten Partien und den 
vorab feststehenden Spielgegnern ist ein zügiger, aber dennoch 
harmonischer Turnierabend nach einem anstrengenden Arbeits-
tag sehr einladend.
Nach insgesamt vier Runden in unterschiedlichen Formationen 
konnte das Brühler Team den zweiten Platz erreichen. Lediglich 
im letzten Triplette lief den dreien nach einer verkorksten Auf-
nahme die Zeit davon um den Spielstand wieder aufzuholen.
(Pb)

Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Einladung zum Ehrungsvormittag am Sonntag, 26. Januar 2020
Es gehört zur Tradition unseres FV Brühl einmal im Jahr Mitglie-
der, die unserem Verein lange Jahre die Treue gehalten haben 
oder auch für besondere Verdienste in und um unseren Verein, zu 
ehren und ihnen Dank zu sagen.
Diesen Ehrungsvormittag wollen wir am Sonntag, 26. Januar 
2020 um 10.30 Uhr, in unserem Clubhaus, Am Schrankenbu-
ckel 16, veranstalten und laden herzlich dazu ein. Der Verein ehrt 
rückwirkend für das Jahr 2019.
Eingeladen sind alle unsere Ehrenmitglieder, Vorstandsmit-
glieder, Förderer und Freunde des Vereins.
Die Chorgemeinschaft Brühl Baden begleitet die Feier musikalisch.
Dieter Sildatke und sein Team servieren Tafelspitz, Meerrettich 
und Kartoffeln. Zwecks Planung wird um Voranmeldung unter 
Handy 0179 – 8113867 gebeten.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme.
Karlheinz Knoll	 Stefan Hoffmann
1. Vorsitzender	 Finanzvorstand

Fußball
Beim 51. Manfred-Montag-Gedächtnisturnier landen die 
Gastgeber des FVB auf Platz drei
Am vergangenen Samstag führte der FV Brühl zum nunmehr 51. 
Mal das Hallenfußballturnier für AH-Mannschaften durch. Nach 
zuvor drei Turniersiegen in Folge mussten die Alten Herren des FV 
Brühl diesmal den Turniersieg der Fortuna Heddesheim überlassen.

 
Der Gastgeber des FV Brühl wurde Dritter: Jens Gredel (hinten v.l.), 
Tim Schimmele, Stefan Knebel, Dieter Schmidt, Alexander Metz (vor-
ne v.l.), Volker Maaß, Andy Wagner und Richard Rogalski� Foto: FVB

Brühl lag zu Beginn zurück (1:4 und 4:6), bevor der TVB durch vier 
Tore in Folge mit 9:7 in Führung ging. Aber diese Führung war 
noch nicht zielführend, denn die Gäste glichen wieder aus und 
gingen sogar selbst in Front (13:14). Zur Pause war absolut nichts 
entschieden (17:18).
Dass Großsachsen die Partie so lange offenhielt hatte natürlich sei-
nen Grund und der hieß Dymal Kemaja. Der Drittligaspieler aus der 
ersten Mannschaft der Gäste traf wie er wollte und war nie in den 
Griff zu bekommen. Er war stets brandgefährlich und traf 14-mal. 
Das mussten die Brühler erst einmal kompensieren. Das gelang 
ihnen, denn auch die TV-Offensive war gut in Schuss. Folgerichtig 
war die 20:19 Führung der Gäste auch deren letzte. Brühl begann 
sich früh in Hälfte zwei abzusetzen. Die Hausherren enteilten nicht 
meilenweit, aber doch so viel, dass sie die Partie kontrollierten 
(22:20, und 25:23), beim 27:23 nach energischem Zwischenspurt 
sogar mit vier Treffern. Die Gäste kamen nicht mehr heran. Ph-
lipp Noske (9) und Felix Gaa (6) waren die erfolgreichsten Brühler 
Schützen und Domini Wild in Kasten hielt, was zu halten war, in der 
hektischen Schlussphase sogar zwei Strafwürfe.
TV Brühl: Faulhaber, Wild; Gaisbauer (4), O. Palme (4), Gaa (6/1), 
Schuhmacher (3), Schwab, J. Kraft (2), Noske (9/2), Dederichs, N. 
Schäfer (4), Jakob (1), Diehl (4).
ako
Handballvorschau
25.01.
10.00 Uhr	 männl. E-Jugend, 1. Kreisliga
	 SG Horan – SG Brühl/Ketsch
15.00 Uhr	 weibl. D-Jugend, 2. Kreisliga
	 TSG Ketsch 2 – TV Brühl
17.00 Uhr	 3. Kreisliga Männer
	 TV Schriesheim 2 – TV Brühl 3
17.00 Uhr	 Badenliga Damen
	 TSG Wiesloch – TV Brühl
19.00 Uhr	 1. Kreisliga Männer
	 TV Schriesheim –TV Brühl
26.01.
18.00 Uhr	 2. Kreisliga Männer
	 HC MA-Neckarau – TV Brühl 2

Turnen

BodyFit mittwochs
NEU NEU: ab 29. 1.2020 BodyFit neu im Sportangebot, mitt-
wochs, 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr in der Sporthalle Sportpark Süd.
Hast Du Lust dich auszupowern? Mit BodyFit bieten wir Dir ein 
abwechslungsreiches Ganzkörpertraining mit Kräftigungsübun-
gen rund um Bauch-Beine-Po, Ausdauerelementen, Beweglich-
keitstraining und koordinativen Übungen. Das Training beginnt 
mit einer Cardio-Einheit, bei dem Dein Kreislauf mit Aerobic-Cho-
reografien in Schwung gebracht wird. Anschließend wird in ein 
gezieltes Ganzkörper-Workout im Kraftausdauerbereich überge-
gangen und bringt deine Muskulatur – mit und ohne Handgeräte 
– zum Brennen. Den Ausklang der Stunde bildet ein kurzes Cool 
Down und Beweglichkeitstraining. Ab 18 Jahre sind alle, weiblich 
und männlich, herzlich willkommen. Mitzubringen sind: Hallen-
sportschuhe, Handtuch, Getränk
Teilnehmer: bis zu 15 Personen
Infos unter 0176 72365672
Trainerin: Sandra Klaszus (Trainerin C „Fitness-Aerobic“ und 
Übungsleiterin B „Sport in der Prävention – Haltung und Bewe-
gung und Herz-Kreislauftraining“) 

Rope Skipping
Ropeskipping – Viel mehr als nur Seilspringen
Seilspringen ist nicht gleich Seilspringen. Das Ropeskipping 
ist viel mehr als nur einfaches Seilspringen auf dem Schul-
hof. Beim Rope Skipping im Verein sind schnelle Füße, turne-
rische Elemente und akrobatische Einlagen gefragt. Es wird 
zwar Konzentration und Kondition gefordert, bringt aber 
durch unterschiedliche Geschwindigkeiten, fetzige Musik, tol-
le Choreographien und vor allem durch alle erdenkbaren Tricks 
eine Menge Spaß. Das hat dein Interesse geweckt und du 
bist zwischen 10 und 15 Jahren? Dann bist du bei uns richtig!
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Vor Turnierbeginn erfolgte eine Gedenkminute für den vor kur-
zem verstorbenen Spieler der Brühler, Juan „Seppl“ Suay, der nicht 
nur als guter Fußballer, sondern auch als besonderer Mensch in 
Erinnerung bleiben wird.
Eröffnet wurde das Turnier traditionsgemäß mit dem Lokalderby 
zwischen den AH-Mannschaften des FV Brühl und des SV Rohr-
hof. Es siegte der SV Rohrhof kanpp mit 3:2 nach 15 Minuten 
Spielzeit. Im Modus „Jeder gegen jeden“ folgten dann die weite-
ren Begegnungen der insgesamt sieben teilnehmenden Vereine.
Durchweg faire Spielweise erleichterte den Schiedsrichtern ihre 
Arbeit, die keine großen Probleme mit der Spielleitung hatten.
Mit erreichten 14 Punkten gewann die AH der Fortuna Heddes-
heim erstmals das Turnier vor der Germania Friedrichsfeld mit 11 
Zählern, auf Platz drei folgte mit nur einem Punkt Rückstand der 
FV Brühl. Platz vier belegte die Spvgg 06 Ketsch mit 9, die Plätze 5 
und 6 mit jeweils 7 Punkten SV Hohenwettersbach und SV Rohr-
hof. Der erstmals teilnehmende ASV Speyer belegte den 7. Rang.
Erstmals nahm das AH-Team der Fortuna Heddesheim aus den 
Händen von Stefan Hoffmann den neuen Manfred-Montag-
Gedächtnispokal entgegen. Die Mannschaften auf den Plätzen 
zwei, drei und vier erhielten ebenfalls Pokale und Geldpreise, die 
Mannschaften auf den Plätzen fünf bis sieben Sachpreise.
Die Turnierleitung mit Ingo Birke und Steffen Bender hatte den 
Nachmittag über das Geschehen im Blick. Der wirtschaftliche Teil 
wurde wie in den Vorjahren von Peter Nordheim und seinen Mit-
streitern bestens betreut. Stefan Hoffmann dankte bei der Sieger-
ehrung allen Teams und Helfern rund um das Turnier.
Man war sich klar: „Wir sehen uns im Januar 2021 wieder“. Die 
Mannschaften und ihre Fans verbrachten noch einige gemeinsa-
me Stunden im Kreise der AH des FV Brühl.

C-Jugend des FV 1918 Brühl qualifiziert sich für Finalrunde 
der Hallenkreismeisterschaft  
Einen erfolgreichen Sonntag erlebte die C-Jugend des FV Brühl 
bei der Hallenkreismeisterschaft in Weinheim. Nach dem ersten 
Spieltag mit 2 Siegen und 2 Niederlagen war an ein Weiterkom-
men kaum zu denken. Dank einer fulminanten Aufholjagd und ei-
ner glänzend eingestellten Mannschaft konnten aber am zweiten 
Spieltag alle 4 Spiele gewonnen werden!  
Als Tabellenzweiter qualifiziert sich die C-Jugend des FV 1918 
Brühl somit für die Finalrunde der Hallenkreismeisterschaft am 
01.02. in Weinheim.
Die FVB C-Jugend spielte mit:  Ben Hellkötter, Jonas Rehbein, Da-
vid Eichwald, Luca Arnone, Fynn-Elias Wiesemann, Nikita Shokun, 
Erik Himmes, Enrico Arnone, Fabio Gonzalez-Mazzone, Marius Pir-
ron. Trainer: Ömer Kilic, Kadir Özkapli.  
G.A. 

C- und B-Jugend-Spieler des FV 1918 Brühl unterstützen 
Altpapiersammlung der GLB
Am Samstag, 21.12.19 war es wieder so weit: Spieler der C- und 
B-Jugend des FV 1918 Brühl unterstützten die monatliche Alt-
papiersammlung der Grünen Liste Brühl (GLB) auf dem Brühler 
Messplatz, die an jedem 3. Samstag eines Monats stattfindet. 
Auch dieses Mal wurden die Spieler wieder für ihre Hilfsbereit-
schaft, Freundlichkeit und ihren Fleiß gelobt und waren gernge-
sehene Helfer.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle helfenden Hände, Ihr 
habt den FV 1918 Brühl gut vertreten!  
M.S. 

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Noch Plätze frei - Sie können noch einsteigen!!
Nichtmitglieder - Mitglieder - Männer/Frauen
bereits begonnen seit 13. Januar 
Latino - Präventives Bewegungstraining 
immer montags von 18.30 bis 19.30 Uhr
10 x 60 Minuten, Pluspunkt Gesundheit - DTP Prävention
bereits begonnen seit 15. Januar 
Fit und Gesund
immer mittwochs von 9.00 bis 10.00 Uhr

12 x 60 Minuten, Pluspunkt Gesundheit - DTP Prävention
Die Kurse finden unter der Leitung von Sonja Reith statt.
Ansprechpartner: Sonja Reith, Tel. 0621 80 60 685 (AB), oder Elke 
Schwenzer, Tel. 06202 77 2 78 (AB)
Alle Kurse finden beim SV Rohrhof in der Gartenstraße 45 statt.

Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Einladung zur Ordentlichen Mitgliederversammlung 2020
Liebe Mitglieder,
unsere nächste Ordentliche Mitgliederversammlung findet am 
Mittwoch, den 19. Februar 2020 um 19.30 Uhr im Clubhaus 
des TC Brühl, Rennerswald, statt.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Bericht des Präsidenten
  3. Bericht des Sportwarts
  4. Bericht der Jugendwartin
  5. Bericht der Schatzmeisterin
  6. Bericht der Kassenrevisoren
  7. Aussprache zu den Berichten
  8. Wahl des Versammlungsleiters
  9. Entlastung des Vorstands
10. Neuwahl der Vorstandsmitglieder gemäß Satzung:
	 Präsident
	 Vize-Präsident (außerplanmäßig)
	 Schatzmeister
	 Sportwart
	 Pressewart
	 1. Beisitzer
	 1. Kassenprüfer
11. Ehrungen
12. Verschiedenes
Zusätzliche Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 10 
Tage vor Versammlungsbeginn schriftlich an die Adresse des 
Clubs oder an die Anschrift des Präsidenten zu richten.
Über Ihre Teilnahme an der Mitgliederversammlung freuen wir 
uns sehr.
Mit sportlichem Gruß
Thomas von Aschwege, Präsident

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Einsteigerworkshop Gesellschaftstänze – 	  
mit Schwung ins neue Jahr
Tanzen, das schönste Hobby zu zweit – unter diesem Motto bietet 
der Tanzsportclub Kurpfalz e.V. ab dem 22.01.2020 einen Work-
shop für Tanz-(Wieder)einsteiger von 16 - 90 an.
An fünf aufeinanderfolgenden Mittwochabenden werden von 
19.30 - 20.30 Uhr im Mehrzweckraum der Festhalle Brühl, Haupt-
str. 2, Grundschritte und kleine Figurenfolgen u.a. im DiscoFox, 
Cha-Cha und Tango erlernt und geübt.
Der Unterricht findet in kleinen Gruppen statt, sodass individuell 
auf jedes Paar eingegangen werden kann.
Die Leiterin des Workshops, Inka Mendel-Dagenbach, kann über 
25 Jahre erfolgreiche Trainertätigkeit für den Tanzsportclub zu-
rückblicken
Jeweils montags von 20.00 - 22.00 Uhr unterrichtet Sie den Tanz-
kreis Junge Erwachsene für junge und junggebliebene Paare, 
sowie ebenfalls mittwochs von 20.00 - 22.00 Uhr einen Hob-
bytanzkreis in der Festhalle. Schauen Sie sich die Tankreise un-
verbindlich an.
Infos unter www.tsc-kurpfalz.de oder Geschäftsstelle Tel 06202 - 
4093023 AB, Handy 0162 8635 412.

Neuer  Workshop – Orientalischer Tanz
Orientalischer Tanz – Ein Tanz der die Weiblichkeit betont, der 
Spaß macht und auf sanfte Weise den gesamten Körper trainiert. 
Er stellt ein umfassendes und wirksames Fitnesstraining dar, ver-
bessert Beweglichkeit, Ausdauer und Körperhaltung, schult den 
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verschiedene Übungen durchzuführen wie z. B. Boje schießen, 
Masken ausblasen, Wechselatmung etc. Ansonsten wird mit der 
Abc-Ausrüstung trainiert, was den jungen und den erfahrenen 
Tauchern viel Spaß macht.
Im vergangenen Jahr wurde wieder viel in den heimischen Seen 
getaucht. Gerätewart und Tauchlehrer Harald Kiesecker hatte 
deshalb den Kompressor oft im Einsatz. Er hoff t, dass der Kom-
pressor weiterhin noch gute Dienste leistet. Kassiererin Ingrid 
Deutsch gab einen positiven Kassenabschlussbericht und wurde 
von den Kassenprüfern Thomas Henn und Gudrun Bruder für die 
vorbildliche Kassenführung gelobt. 
Schließlich wurde Treue zum Verein ausgezeichnet. Für 30 Jahre 
Mitgliedschaft beim Tauchsportclub Neptun wurden Helmut Po-
lony, Conny und Harald Kiesecker geehrt für 20 Jahre Mitglied-
schaft Evelyn Montag und Marc Kiesecker und für 10 Jahre Mit-
gliedschaft Sylvia Luksch und Simone Mahler.
(CL)

Obst- und Gartenbauverein Brühl

Schnittkurs für Obstbäume
Jetzt, in der Winterzeit, ist der fachgerechte Obst-Baumschnitt 
durchzuführen. Er zählt zu den anspruchsvollsten und aufwen-
digsten Arbeiten im Garten. Auch in diesem Jahr bietet der Obst- 
und Gartenbauverein Brühl einen Schnittkurs an Obstbäumen 
an.
Er fi ndet am Samstag, den 25. Januar um 10 Uhr vor der Gärtnerei 
Brunner in der Hauptstraße 74 statt. Der Referent ist unser Vor-
standmitglied Dipl.-Ing. Uwe Brunner.
Auf rege Teilnahme freut sich die Vorstandschaft.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Als nächste Termine stehen der Schnittkurs für Rosen- und Zier-
sträucher am 29.02. um 14 Uhr und die Jahreshauptversammlung 
am Sonntag, den 1. März um 15 Uhr an.
c.g.

Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V.

Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V.

Fischbörse
Zierfische, Pflanzen und Wirbellose

Samstag, 08.02.2020 von 10 bis 14 Uhr
im Vereinsheim Pavillonkeller Schillerschule

Ormessonstraße 7, 68782 Brühl

Für Essen und Getränke ist gesorgt.
Parkmöglichkeiten an der Schillerschule,

Eintritt frei.

     Info:  Stefan Woitala        015732565963
www.aquarienfreunde­bruehl.de

Gleichgewichtssinn, die Koordination der Bewegung und löst 
Muskelverspannungen. Der orientalische Tanz stellt mit seinen 
harmonischen Bewegungen die Frau in den Mittelpunkt und 
widerlegt so die medial auferlegte Vorstellung über Idealmaße. 
Jede Figur und jedes Alter ist für den orientalischen Tanz geeig-
net.
Schauen Sie einfach mal rein und machen Sie mit beim 
Workshop unter Leitung der langjährigen türkischen Tänzerin 
und erfahrenen Trainerin Frau Ülkü Klein.
Beginn: Donnerstag, 6. Februar 2020 für 10 Abende von 17.30 – 
18.30 im Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstr. 17 neben der Kirche.
Info: s.o.

Tauchsport-Club „Neptun“ Brühl e.V. 1975

Bericht der Jahreshauptversammlung vom 19.01.2020 

 Foto: Tauchsportclub Neptun Brühl

Die Jahreshauptversammlung der Brühler Taucher in der Stamm-
gasstätte „Zur Traube“ war auch dieses Jahr wieder gut besucht. 
Es ist der Tag, an dem sich viele aktive und passive Taucher tref-
fen und ihre Erfahrungen und Erlebnisse austauschen. Der erste 
Vorsitzende Bernd Lang freute sich über das große Interesse und 
bedankte sich bei seinen Vorstandskollegen für die geleistete 
Arbeit und den vielen Helfern, die bei den Veranstaltungen mit 
angepackt hatten. „Ohne eure Hilfe wären Veranstaltungen wie z. 
B. das Ferienprogramm gar nicht möglich.“ Einige Mitglieder hat-
ten letztes Jahr beim Fischerfest des ASV Rohrhof mitgeholfen. 
Mit diesem Verein ist in den letzten Jahren eine tolle Kooperati-
on entstanden. Bei verschiedenen Events dürfen die Taucher das 
Clubhaus der Angler nutzen.
„Wir haben auch wieder einige Neuzugänge im Erwachsenen- 
und erfreulicherweise auch im Jugendbereich, was unter an-
derem dem Schnuppertauchen geschuldet ist.“ Ein kostenloses 
Schnuppertauchen ist auch künftig nach Voranmeldung zu den 
Trainingszeiten ganzjährig möglich. Eine komplette Tauchausrüs-
tung ist im Schwimmbad deponiert. 
Schriftführerin Petra Kiesecker berichtete über das Vereinsleben 
des letzten Jahres. Zum Jahresbeginn fi ndet traditionell das Drei-
Königs-Tauchen im Anglersee des ASV Rohrhof statt. Bei Minu-
stemperaturen steigen einige Neptun-Taucher sowie Gasttau-
cher in den eiskalten See. Ende April wurde die Tauchsaison am 
Rheinauer See eingeläutet. Das Abtauchen am Ende der Saison 
fand am Brechtsee Philippsburg statt. Ein schöner Höhepunkt 
2019 war der Herbstwandertag in der Pfalz. „Ein gelungener Aus-
fl ug mit der Familie an einem wunderschönen Tag!“ Mit einer 
Fackelwanderung um den Rohrhofer Anglersee, Gitarrenmusik 
am Lagerfeuer und einem Wintergrillen mit Glühwein, wurde die 
Weihnachtsfeier ganz neu gestaltet und fand großen Anklang. 
Ein tolles Event zum Jahresabschluss.
Monatlich erscheint auch die Vereinszeitung „TSC aktuell“ und 
informiert alle Mitglieder über anstehende Termine, Geburtstage 
und Events.
Trainerin Conny Kiesecker berichtete vom Tauchtraining mit 
und ohne Geräte. Das Gerätetraining wird immer vor Beginn ei-
ner Urlaubsreise angeboten, um die Ausrüstung zu testen oder 
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Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V.

Jahreshauptversammlung 2020
wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen alles Gute im neuen 
Jahr. Zusammen mit diesem Gruß zum Jahreswechsel laden wir 
Sie zu unserer Jahreshauptversammlung 2020 am Samstag, den 
15. Februar 2020 um 16:30 Uhr in unser Vereinsheim ein. 
Tagesordnung 
Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und Feststellung der Be-
schlussfähigkeit
1. �Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung / 	  

Mitgliederversammlung im Juli 2019
2. Geschäftsbericht
3. Kassenbericht
4. Revisionsbericht
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Sonstiges
Wünsche und Anträge erbitten wir bis zum 1. Februar 2020 
schriftlich – gerne auch per E-Mail - an die Vorstandschaft.
Unsere Winterfeier findet im Anschluss an die Jahreshauptver-
sammlung ab 18:00 Uhr in unserem Vereinsheim statt. Auch hier-
zu laden wir Sie recht herzlich ein. Im Rahmen der Feier werden 
wir unsere Vereinsmeister 2019 ehren und für ein Rahmenpro-
gramm sorgen. Für das leibliche Wohl sorgen in bewährter Weise 
unsere Wirtsleute Brenda und Christian.

Bürgerinitiative Sportareal Am Schrankenbuckel

Versammlung
In Vorbereitung auf den dritten Termin des Runden Tisches der 
Gemeinde Brühl lädt die Bürgerinitiative Sportareal am Schran-
kenbuckel am Donnerstag, den 30.01.2020 um 19.30 h in die 
Sporthalle des SV Rohrhof alle Bürgerinnen und Bürger ein.
Nachdem in der letzten Sitzung des Runden Tisches der Gemein-
de Brühl eine konstruktive Atmosphäre herrschte und gemein-
sam einige Sachverhalte – vornehmlich zum Thema Verkehr – auf 
einen guten Weg gebracht wurden ist es an der Zeit eine Vorbi-
lanz zu ziehen. Nach Vorstellung des bislang erreichten geht es 
in unserer Versammlung darum alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger auf den aktuellen Sachstand der Gespräche mit der 
Gemeindeverwaltung zu bringen. Danach sollen die bisherigen 
Entwicklungen diskutiert werden. Es sollen weitere Ideen zur Ver-
besserung der aktuellen Entwürfe eingesammelt und somit ein 
Auftrag für die weiteren Verhandlungen der Vertreter der Bürger-
initiative Sportareal am Schrankenbuckel am Runden Tisch der 
Gemeinde erarbeitet werden.
Für Fragen und Anregungen steht als Hauptansprechpartner für 
die Bürgerinitiative Sportareal am Schrankenbuckel Rüdiger Lor-
beer, Brahmsstraße 11, Telefon 06202 / 920707, E-Mail Ruediger.
Lorbeer@t-online.de gerne zur Verfügung.

Sonstiges

Sperrmüllbörse

Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp geworde-
nen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ih-
rem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 - 89 entgegen.

1 Panasonic Videorekorder schwarz, funktioniert einwandfrei und 
Pirelli Felgen KBA48586 
mit Reifen205/55 R 16 Winter 210� Tel. 7 29 89 AB
1 Wohnzimmerschrank 3,15x2,15x0,5 m� Tel. 7 75 31

Central Kino Ketsch

Programm:
Fr , 24.01., 19.30 Lara
Sa, 25.01., 14.30 Invisible Sue – Plötzlich unsichtbar
Sa, 25.01., 16.45 Lino – Ein voll verkatertes Abenteuer
Sa, 25.01., 19.30 Das perfekte Geheimnis
So, 26.01., 18.00 Lara
Mo, 27.01., 19.00 Kirchenkino: Gott existiert, ihr Name ist Petrunya
Mi, 29.01., 19.30 Nur die Füße tun mir leid
Do, 30.01., 19.30 Das Wunder von Marseille
Fr, 31.01., 19.30 Das perfekte Geheimnis
Sa, 01.02., 14.30 Der kleine Rabe Socke 3
Sa, 01.02., 16.45 Penguin Highway
Sa, 01.02., 19.30 Das Wunder von Marseille
So, 02.02., 11.00 Sun Day Movies: Aladdin (von Guy Ritchie)
So, 02.02., 18.00 Das perfekte Geheimnis
Di, 04.02., 19.30 La belle Epoque (Die schönste Zeit unseres Lebens)
Mi, 05.02., 19.30 Gott existiert, ihr Name ist Petrunya

Geheimnisse und Wunder
Einen besonderen Film aus Mazedonien zeigt das Kirchenkino 
am 27. Januar, um 19 Uhr. Der Film „Gott existiert, ihr Name ist 
Petrunya“ erzählt von einer jungen Frau in Nordmazedonien, die 
sich gegen die patriarchalischen Strukturen in Kirche und Gesell-
schaft stellt. Die Satire hatte im vergangenen Jahr auf der Berlina-
le ihre Weltpremiere und begeisterte viele Kritiker.
Gesprächspartnerin nach dem Film ist Petra Heilig vom ökume-
nischen Bildungszentrum „sanctclara“ in Mannheim. Sie hat mit 
anderen vor kurzem einen Frauenkirchenkongress veranstaltet. 
Nach dem Gespräch besteht wie immer noch die Möglichkeit 
zum Austausch bei Wein und Brot.
Weitere Informationen unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!

Neuapostolische Kirche

Gemeinde Mannheim-Rheinau 
Geheugraben 10, 68219 Mannheim-Rheinau, Telefon: 0621/ 87 99 
578
Besuchen Sie unsere Homepage: https://www.nak-mannheim-
weinheim.de/mannheim-rheinau

Sonntag, 26. Januar
09:30 Uhr	 Gottesdienst

Montag, 27. Januar
19:30 Uhr	� Orchesterprobe in der Kirche 	  

Mannheim-Moselstraße

Dienstag, 28. Januar
20:00 Uhr	 Chorprobe in der Kirche Mannheim-Moseltraße

Mittwoch, 29. Januar
20:00 Uhr	 Gottesdienst

Freitag, 31. Januar
16:00 Uhr	 Senioren-Chorprobe in der Kirche Viernheim

Sonntag, 02. Februar
09:30 Uhr	 Gottesdienst

Mittwoch, 05. Februar
20:00 Uhr	 Gottesdienst
Zu allen Veranstaltungen und Gottesdiensten sind Besucher und 
Gäste herzlich willkommen.
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Jehovas Zeugen

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher und rumänischer Sprache in Schwetzingen, Robert-Bosch-
Str.7. Eintritt frei, keine Kollekte.

Sonntag, 26.01.
10:00 Uhr  „O promisiune referitoare la o viatä de familie cu 

adevärat fericitä” (Rumänisch)
12:30 Uhr „Wie Liebe und Glauben die Welt besiegen“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom November: „Was wir aus dem dritten Buch 
Mose lernen können“ gestützt auf 2. Timotheus 3:16

Donnerstag, 30.01., Freitag, 31.01. (Rumänisch)
19:00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchent-

lichen Bibelleseprogramm 1. Mose 9-11 werden 
unter anderem die Themen behandelt: „Die ganze 
Erde hatte eine einzige Sprache“ und „Warum kann 
man sagen, dass Nimrod ‚ein mächtiger Jäger, ein 
Gegner Jehovas’ war (1. Mose 10:9, 10)?“

20:05 Uhr  Es wird Kapitel 101 aus dem Buch „Jesus – Der Weg, 
die Wahrheit und das Leben“ besprochen: „Zu Gast 
bei Simon in Bethanien“

Informationen zu Jehovas Zeugen fi nden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –

www.jobsuchebw.de

Noch mehr Jobs
in Ihrer Region!

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notf all kann diese
entscheidend für rasche
Hilfe durch den Arzt oder
den Rett ungsdienst sein!
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TUI Cruises Inklusivleistungen
• Schiffsreise in der gebuchten Kabi-
nenkategorie (7 Übernachtungen)

• Sämtliche Hafengebühren
• Vollpension an Bord - in den Premi-
um Inklusiv-Restaurants und Bistros

• Leckere Snacks rund um die Uhr
• Über 100 Markengetränke und
Cocktails aus der Barkarte

• Nespresso-Maschine auf jeder
Kabine - täglich erhalten Sie einen
Kaffee oder Espresso auf der Kabine
kostenlos

• Zutritt zum SPA & Meer-Bereich und
zur Saunalandschaft

• Abwechslungsreiches Show- /
Unterhaltungsprogramm an Bord

• Freier Eintritt zu allen Shows
an Bord

• Qualifizierte Kinderbetreuung
• Bordsprache Deutsch
• Deutsche Bordreiseleitung
• Trinkgelder an Bord

Nicht enthalten / Extrakosten:
Leistungen der Exklusiv-Restaurants an Bord
sowie nicht inkludierte Getränke • Kosten für
Landausflüge • persönliche Ausgaben, etc.

Die aufgeführten Preise gelten pro Person bei 2er Belegung einer Kabine / DZ • Einzelbelegung gegen Aufpreis auf Anfrage.
*PLUS SPAR-Preise sind Tagespreise - Stand 07.01.2020 - und können Schwankungen unterliegen • bei Buchung gilt der
jeweilige PLUS SPAR-Tagespreis • limitiertes Kontingent
Veranstalter ServicePLUS Reisen GmbH, 68526 Ladenburg - in Zusammenarbeit mit TUI Cruises GmbH, 20097 Hamburg.

Sparen Sie bis zu 570,- € vom regulären Reisepreis!
Wählen Sie Ihren Kabinentyp
(Hotel = Doppelzimmer)

PLUS SPAR-
Preise*

reguläre Preise
z.B. bis 31.01.20 ab 01.02.20

2-Bett Innen Kabine 1.429,- € Kat. A 1.749,- € 1.899,- €

2-Bett Außen Kabine 1.529,- € Kat. A 1.829,- € 1.979,- €

2-Bett Balkon Kabine (Kat. H - D) 1.629,- € Kat. D 2.049,- € 2.199,- €

2-Bett Balkon Kabine (Kat. C - A) 1.829,- € Kat. A 2.149,- € 2.299,- €

Die Kabinen-Nr. bei PLUS SPAR-Preis Kabinen wird Ihnen mit Ihren Reiseunterlagen mitgeteilt. Kabinen zum regulären (Früh-
bucher-)Preis mit Auswahl der Kabinen-Nr. bei Buchung sind in verschiedenen Kategorien buchbar.

Reiseveranstalter:
ServicePLUS Reisen GmbH
Hauptstr. 9 • 68526 Ladenburg Email: info@serviceplusreisen.de

Traumkreuzfahrt mit Mein Schiff 5
inkl. Busan-/abreise und 2 Tage Vorprogramm
Traumkreuzfahrt mit Mein Schiff 5
inkl. Busan-/abreise und 2 Tage Vorprogramm

Buchungs-Code:
NMADRIA

Busfahrt im 5-Sterne Bistro-Bus
ab Weinheim, Neckarsulm, Stuttgart
Haustürservice möglich (Aufpreis)
2x Übernachtung / Halbpension
im ****Hotel (italienische Adria)
Venedig mit Stadtführung (2 Std.)
Tagesausflug Friaul mit Bootsfahrt
3-stündige Stadtführung Triest
ServicePLUS „Chef“-Reise-
begleitung (Volker Schmidt)
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Reiseverlauf
15.05.20 Busanreise zum Hotel & Venedig
16.05.20 Tagesausflug Friaul
17.05.20 Triest & Einschiffung
18.05.20 Seetag - Erholung an Bord
19.05.20 Korfu (Griechenland) / 08-19 Uhr
20.05.20 Kefalonia (Griechenland) / 07-18 Uhr
21.05.20 Seetag - Erholung an Bord
22.05.20 Zadar (Kroatien) / 07-19 Uhr
23.05.20 Rijeka (Kroatien) / 07-18 Uhr
24.05.20 Triest - Busrückreise

Busfahrt
ab

persönliche Ausgaben,

Buchungs-Code:
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E s gibt nichts, was die Abwesenheit
eines geliebten Menschen ersetzen kann.
Je schöner und voller die Erinnerung,
desto härter die Trennung.
Aber die Dankbarkeit schenkt in der Trauer
eine stille Freude.
Man trägt das vergangene Schöne
wie ein kostbares Geschenk in sich.

Dietrich Bonhoeffer
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Vertraut mit denVertraut mit denVertraut mit denVertraut mit den
Menschen in der Region.Menschen in der Region.

Trauern heißt,
schwach sein zu dürfen.

Sie ist nun frei und unsere
Tränen wünschen ihr Glück.
(Joh. Wolfgang v. Goethe)

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von

Helga Schleicher
geb. Britzius

* 28. Januar 1932 †7. Januar 2020

In Liebe und Dankbarkeit:
ihre Kinder, Schwiegerkinder,
Enkel und Urenkel
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeiset-
zung findet am Dienstag, den 28. Januar 2020,
um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Brühl statt.
Nach der Beisetzung gehen wir in aller Stille
auseinander.

In den schweren Stunden des Abschieds
durften wir erfahren, wieviel Wertschätzung und

Freundschaft unserem lieben

Winfried Brunner
*16.03.1942 †23.12.19

entgegengebracht wurde.

Wir möchten allen herzlich danken,
die ihn auf seinem letzten Weg begleitet

und uns ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise
bekundet haben.

Besonderen Dank
an Pfarrerin Frau Hundhausen-Hübsch,
Herrn Dr. Ditter und seinem Team,
dem Pflegedienst Triebskorn und

dem Seniorenheim avendi in Ketsch.

Elly Brunner, Uwe, Anke und Jens mit Familien
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Im Garten der Zeit
wächst die Blume des Trostes.
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UNTERRICHT

PFLEGE

Sonnenschutz
Rollladen Tore+

24h häusliche Betreuung

• Osteuropäische Pflegehilfen;
ausgewählt nach Ihren Wünschen

• Seit über 10 Jahren am Markt;
mit jährlich über 3.500 Vermittlungen

• Zufriedenheitsgarantie;
u.a. tägliche Kündigungsmöglichkeit Dr. Frank Schumann

pflegehelden® Karlsruhe

Tel: 06202 / 40 98 180
www.pflegehelden-karlsruhe.de

Die

Alternative

zum Pflege-

heim!

Rundum-Betreuung zu Hause

FLIGHTCHECK
MANNHEIM
Tel. 0621 4374 8100
Tel. 0175 912 3923
www.flightcheck-
mannheim.de

FlightcheckMannheim
Sie erhalten 60 Minuten als Kapitän im Flugsimulator plus
Kurzbriefing durch einen erfahrenen Instruktor und kön-
nen Begleitpersonen zu Ihrem Flug mitbringen.

Kinder unter 15 Jahren können unter Aufsicht eines Erziehungsbe-
rechtigten teilnehmen. Reservieren Sie telefonisch unter 0621 437
481 00 oder per E-Mail an info@flightcheck-mannheim.de O

nl
in

e-
Co

de
:N

us
sb

au
m

Cl
ub

Boeing 737-800 NG: 104 € Nachlass
Airbus A380: 141 € Nachlass

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

06202 - 12 62 533, 06222 - 77 23 93, 07263 - 60 99 451

Nachhilfe wie sie sein soll !
Intensiv - Erfolgreich
● , weil im Einzelunterricht zu Hause gezieltIntensiv
auf Wissenslücken eingegangen werden kann.

● , weil 91,4% unserer Schüler seit 1992Erfolgreich
ihre schulischen Ziele erreicht haben.

● Wir unterrichten überall im .Rhein-Neckar-Kreis

www.abacus-nachhilfe.de06202 - 12 62 533, 06222 - 77 23 93, 07261 - 8 62 89 81

Einzelunterricht zu Hause

AKTION!
GARDINEN
jetzt Termin vereinbaren!

Mannheimer Straße 113
68723 Oftersheim

Telefon: +49 62 02 / 953 050 0
E-Mai l : info@wolf-dmn.de
Website: www.wolf-dmn.de

MIRO LIVE UG

www.proticket.biz
oder
Tel. 037437- 53900

CELTIC RHYTHMS direct from Ireland
Best Irish Dance Show & Live Music
26.01.2020 in St.-Leon-Rot

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen
kombinierbar. Keine Barauszahlung möglich. Karten online und
telefonisch bestellbar. Gültig bis 26.01.2020 O
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15 % Rabatt auf die Tickets
für Celtic Rhythms

Lokale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vorzu-
legen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei indivi-
duellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den Verlag
besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsanspruch auf
Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie können alle Part-
ner aufwww.lokalmatador.de/vorteilsclub einsehen.

Arbeitskreis Leben e.V.
Beratung und Begleitung für Menschen
in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr

www.ak-leben.de
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERMIETUNG

MIETGESUCHE

DIE GUTE TAT

Moderner Wohntraum am
Fuße des Odenwaldes

GEWOMAX GmbH - M7, 24 - 68161 Mannheim
www.gewomax.de - info@gewomax.de

Kommen Sie zur offenen Besichtigung und lassen Sie
sich von unseren Neubau-Eigentumswohnungen überzeugen.

Anmeldungen unter: laudenbach@gewomax.de

OFFENE
BESICHTIGUNG:

01.12.2019
14 – 16 UHR

Im Kisselfließ 11, 69514 Laudenbach

0621/30014-502

Gutschein
Nutzen Sie Ihren persönlichen Gutschein für eine

kostenlose Marktwerteinschätzung!

Lernen Sie unsere Full-Service-Garantie kennen.

Wir sind Ihre Immobilien-Experten vor Ort!

 06202-945 190 14
oder E-Mail: schwetzingen@engelvoelkers.com

Ich suche eine Garage oder
einen Tiefgaragen Stellplatz zu kaufen.Tel.015901777002.

In top Lage Hockenheim 56m²
Dachgeschoss in 3 Fh.ab 01.Februar zu vermieten Kalt-
miete 460€ +NK. Mietkautio 3 Monatsmieten.aus gesund-
heitliche Gründe keine Haustiere..01733145772

Schwetzingen-Schälzig, 3ZKBD,
DG, sep.WC, Komf.Whg., 110qm, S-Balkon, norm.Fens-
ter, inkl.2Stellpl., Energ.Bedarf127,2, €825,-, NK €210,-
+2MM Kaution ab 1.2.2020 zvm.  Zuschriften an chiffre-
wds@nussbaum-medien.de oder an Nussbaum Medien,
71261 Weil der Stadt unter Chiffre 777/13834

ab sofort: Helle 4-Zi-Wohnung,
ruhig, Rohrhof. 1.OG im 2-Familienhaus, 80m², Süd-Bal-
kon, Küche, Bad. 700.- € kalt plus 120.-€ NK. Frisch re-
noviert, brigittekoerner@gmx.net

Bett zu verschenken
1,40m breit, aus dunkelbraunem Massivholz, schlicht, mo-
dern, niedrig, kleinere Macken, ohne Lattenrost; abgebaut
abholbar in Plankstadt - freut sich über neuen Besitzer :)
jhks@posteo.de

Brühl 4 Zimmer Wohnung 115 m²
in einer ruhigen Wohnlage von Brühl.Die Wohnung befin-
det sich im 1.OG eines 2 fam Hauses.1 Pkw Stellplatz,
Keller, top Zustand.von privat zu verkaufen 290000 Euro
VHB 015906686969

Zu mieten gesucht: 3ZKB Balkon
ca. 70m² für ca. 800€ kalt bis 1 OG oder Aufzug. Ehepaar
58J. Instandhaltungsschlosser und 57J.Rentnerin mit 3J
Havaneser. Tel: 015785112075

Kleines Baugrundstück in Brühl gesucht
  0178/8593180

Besuchen Sie uns online auf
www.nussbaum-medien.de
Besuchen Sie uns online auf
www.nussbaum-medien.de
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Gehen Sie mit uns in die Zukunft
der lokalen Kommunikation!
550 Mitarbeiter 380 Städte und Gemeinden 1,1 Millionen Haushalte proWoche

Nussbaum Medien
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstr. 29
68789 St. Leon-Rot

Telefon 06227 873-0
www.nussbaum-medien.de

Diese und über 4.000 weitere Stellenanzeigen finden Sie auch digital auf
jobsucheBW.de, dem neuen Online-Stellenportal für Baden-Württemberg.

Nussbaum Medien arbeitet intensiv an
der Zukunft der lokalen Kommunikation.
E-Commerce, BürgerAppmit personalisierten
Inhalten, Online-Marktplatz kaufinBW und
eine Nussbaum Card zur Unterstützung
unserer Print-Produkte sind ein Teil unserer
Strategie, die Nussbaum Medien in die
Zukunft führen. So können Nutzer lokale
Inhalte zusätzlich über das Smartphone
personalisiert und ortsübergreifend lesen
und ortsansässige Unternehmen erhalten
eine weitere Plattform, sich zu präsentieren.
Wir stärken Heimat! Werden Sie ein Teil
von uns!

NMSLR 293

Wir suchen zunächst für 12 Monate
befristet einen

Mediengestalter
imTextlayout (m/w/d)
in Vollzeit (39 Stunden/Woche)
am Standort St. Leon-Rot

Ihre Aufgaben
■ Erstellung und Pflege von Templates
■ Satz- und Layout-Arbeiten
■ interne Abstimmungen mit

verschiedenen Abteilungen
■ Datenprüfung und -korrektur sowie

Datenpflege
■ Support der Textproduktion

Ihre Qualifikation
■ hohe Sozialkompetenz und

Kommunikationsfähigkeit
■ strukturierte, ergebnisorientierte Arbeits-

weise sowie organisatorisches Talent
■ hohes technisches Verständnis sowie

erweiterte Kenntnisse in der Adobe
Creative Suite

■ gute MS-Office-Kenntnisse
■ abgeschlossene Berufsausbildung als

Mediengestalter (m/w/d) oder
gleichwertiger Abschluss

NMSLR 295

Wir suchen zunächst für 24 Monate
befristet einen

Maschinenführer/
Produktionsmitarbeiter
(m/w/d) an der Druck-
weiterverarbeitung
im 2-Schicht-Betrieb (38 Stunden/
Woche) am Standort St. Leon-Rot

Ihre Aufgaben
■ selbständige Einstellung, Bedienung und

Überwachung des Versandraums
■ Optimierung der Produktionsabläufe
■ Ausführung von Wartungs- und Instand-

haltungsarbeiten
■ sämtliche anfallende Tätigkeiten in der

Druckerei

Ihre Qualifikation
■ abgeschlossene Berufsausbildung in

einem technischen Beruf
■ Selbständiges und eigenverantwortliches

Arbeiten
■ Verantwortungsbewusstsein, Sorgfalt,

Genauigkeit
■ Sie arbeiten gerne im Team und sind flexibel

NMSLR 296

Wir suchen zunächst für 24 Monate
befristet einen

Rollen-Offsetdrucker/
Medientechnologen
(m/w/d)
im 2-Schicht-Betrieb (38 Stunden/
Woche) am Standort St. Leon-Rot

Ihre Aufgaben
■ selbständige Einstellung, Bedienung

und Überwachung von Rollenoffset-
Druckmaschinen (4-Farbwerke)

■ Sicherstellung optimaler Qualität nach
entsprechenden Vorgaben

■ Mess- und Prüfungstätigkeiten im
Rahmen des Druckprozesses

■ Ausführung von Wartungs- und Instand-
haltungsarbeiten

■ Druckweiterverarbeitung im Zusammen-
hang mit dem Druckprozess

■ sämtliche anfallende Tätigkeiten in der
Druckerei

Ihre Qualifikation
■ abgeschlossene Berufsausbildung
■ gute technische Kenntnisse und

mechanische Geschicklichkeit
■ Bereitschaft zur Wartung und Reparatur

unserer Produktionsanlagen
■ Verantwortungsbewusstsein, Sorgfalt,

Genauigkeit und Zuverlässigkeit
■ hohes Engagement, Flexibilität und

Teamfähigkeit

Unser Angebot gilt für alle
Stellenausschreibungen für Sie
■ einen sicheren, langfristigen und

abwechslungsreichen Arbeitsplatz
■ Mitarbeit an der Zukunft der lokalen

Informationen
■ maßgeschneiderteWeiterbildungs-

möglichkeiten an der Nussbaum Akademie
■ gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf

bei einem sozial engagierten Unternehmen
■ flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches

Gesundheitsmanagement
■ individuelleWeiterentwicklungs-

möglichkeiten im Unternehmen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann
sendenSie IhreaussagefähigenBewerbungs-
unterlagen mit Angaben zum möglichen
Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvorstellung
sowie unter Nennung der Stellenkennziffer
an personal@nussbaum-medien.de
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GASTRONOMIE

STELLENGESUCHE

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Für Neukunden bieten wir eine Probewoche zum halben Preis an.
Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)

www.malteser-wiesloch.de

Auch an Sonn- und Feiertagen!

Lecker. Vielfältig.

ab

€ 6,35

Lecker. Vielfältig.Lecker. Vielfältig.

ab

€ 6,35

Mo. Gemüseeintopf mit Hähnchenfleisch, dazu 1 Brötchen
Di. Gebratenes Hähnchensteak in Rahmsoße mit Bohnen und Gnocchi
Mi. Karottenbratling mit Petersiliensoße, dazu Kartoffelpüree und Mischsalat
Do. Schupfnudelpfanne mit Rahmsauerkraut
Fr. Seelachsfilet (natur) auf Rahmspinat mit Salzkartoffeln
Sa. Gemüseschnitzel mit Sahnesoße und Kartoffelpüree
So. Piccata von der Putenbrust in Tomatensoße mit Gemüsespaghetti

Essen auf Rädern – Qualität von Ehrenfried
Komplett-Menü inkl. Salat nur 7.10 €

Frisch gekocht und heiß geliefert! – auch für Vegetarier –
Probierpreis für Neukunden: 3 Menüs zu je 5 €

Kostenlose Bestellhotline 0800-3473637
weitere Angebote: www.ehrenfried.de

gültig vom 27.01.bis 02.02.2020

Wir suchen (m/w) ab sofort:

1 LKW-Fahrer FS KL 2
Wir erwarten zuverlässiges und eigenverantwortliches Arbeiten.
Erfahrung im Kippsattel und Hängerbetrieb ist Voraussetzung.

Wir bieten einen Arbeitsplatz in einem modern geführten Unter-
nehmen.

Bitte bewerben Sie sich

HAMBSCH KONRAD TRANSPORT GMBH
68794 Oberhausen-Rheinhausen, Hauptstr. 5
Telefon 07254/2162

telefonisch unter 0171 / 2845878

Nette Bedienung
für „Pub zum Gaul“ in Ketsch gesucht

Telefon 0157 75380372

ALTENBETREUERIN sucht Stelle
im Privathaushalt stundenweise oder 24 Stunden-Betreu-
ung möglich. Tel. 06205-3055898 o. 0171-8325157

Suche Putzfrau in Brühl
für 4 Stunden pro Woche in Privathaushalt. Ich freue mich
auf Ihren Anruf!  0176-42680521

Zuverlässige Putzhilfe gesucht
4h die Woche in Ketsch (EFH). Gute Deutsch Kenntnisse
werden vorausgesetzt. Kontakt tel. oder per SMS:
015161667672

Welcher junge Mensch (m/w)
möchte sein Taschengeld etwas aufbessern? Meine Frau
benötigt gelegentlich Unterstützung bei Handhabung des
PC. Bitte unter 06202/75831 melden.

txn-p. Im Bewerbungsgespräch möchten sich Personalverant-
wortliche ein detaillierteres Bild vom Kandidaten machen. 
Um die Belastbarkeit in ungeplanten Situationen zu testen, 
werden immer wieder Fragen gestellt, mit denen der Kandi-
dat nicht rechnet: „Was sind Ihre Schwächen?“ oder „Warum 
sollten wir Sie einstellen?“ Hierzu Petra Timm vom Personal-
dienstleister Randstad: „Es geht nicht darum, den Anwärter 
abzuschrecken, sondern vielmehr dessen Selbstreflexion, Sou-
veränität und Ehrlichkeit testen“. Die Arbeitsmarktexpertin 
empfiehlt, sich schon im Vorfeld Gedanken zu machen, das 
Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten zu stärken und ge­
lassen auf derartige Fragen zu reagieren.

Mit Fragen im Vorstellungsgespräch  
souverän umgehen
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NEUERÖFFNUNG

Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Neuer Parkett unter
Ihren Füßen?
Bitteschön!

Rheingoldstr. 8 | 68199 Mannheim | Tel. 0621 / 851648
www.brenk-wohnen.de

Geniessen Sie Schweizer Alpenflair mit
feinen Fondue-Spezialitäten auf dem

höchsten Gipfel in Mannheim.

Jetzt reservieren unter www.platzhirsch-events.de

Sonntag bis Dienstag von 18:00 Uhr bis 24:00 Uhr

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF

Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot: gesiebter Mutterboden
5,- €/tonne ohne Fracht Min

i-

Con
tain

er
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

Gärtner sucht Arbeit
Über zehn Jahre Erfahrung.
Vertikutieren und Bodenfräsarbeiten, Rasen-
reparaturen, Rindenmulch + Unkrautfolie.
Herbstrückschnitt, Baumrückschnitt, Heckenschnitt,
Baumfällung, Rollrasen, Grünschnittentsorgung.
Rasenkantenverlegung.
Arbeit mit Hochdruckreiniger.
Bin flexibel. Erreichbar von Mo. – Sa. von 8 – 20 Uhr.

Bitte anrufen unter 0178-5529403

Herbstrückschnitt , Baumrückschnitt , Heckenschnitt , 
Baumfällung, Rollrasen, Grünschnitt entsorgung. 

Bin fl exibel. Erreichbar von Mo. – Sa. von 8 – 20 Uhr.

Erfahrener Rentner macht alle anfallenden
Reparaturen:
von kleinen Sanitärarbeiten, Flachdachschweißungen,
Malerarbeiten, Innenausbau und Fassaden.

Tel. 0152 22412317

Anja Kapsch
FellnessCORNER
Schwetzinger Straße 17-19

68782 Brühl

Telefon 06202 4097172
anja@fellness-corner.de

www.fellness-corner.de

NEUERÖFFNUNG

GESCHÄFTSANZEIGEN
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ALLE NEUN
IM NEUEN JAHR!

JETZT RÜCKRUNDEN-
DAUERKARTE SICHERN!

9 MAL LÖWEN LIVE ERLEBEN
UND DAS TOP-SPIEL GRATIS SEHEN!
Darunter die Partien gegen:
TSV Hannover-Burgdorf // Füchse Berlin
MT Melsungen // SC Magdeburg

TICKETS: 0621 18190-333 · www.rhein-neckar-loewen.de

AB 80,– €



AUTO UND ZWEIRAD Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-97
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Unfallinstandsetzung I TÜV-Abnahme
Ausbeulen ohne Lackieren

Direktabwicklung mit Versicherung I Schadensgutachten
Reifenservice

WEIDWEG 3A . 68782 BRÜHL . FON 06202 947240
WWW.UNFALLSERVICE-KLAUSER.DE

MEISTERBETRIEB

MOBIL 0177 578 30 71

Sie heißen Evopark, Easypark 
oder Park and Joy. Und sie 
versprechen Großes: Sie 
 wollen Autofahrer möglichst 
stressfrei zu einem freien 
Parkplatz lotsen. Ob sie das 
in der Realität auch können, 
hat ein Onlinemagazin unter-
sucht. Gleich vorweg die wich-
tigste Erkenntnis: Eine App, 
die alle Parkplätze in Deutsch-
land kennt und in Echtzeit 
freie Stellplätze anzeigt, gibt 
es – noch – nicht. Doch schon 
heute können die digitalen 
Spezialisten eine gute Hilfe 
beim Finden und Bezahlen 
eines Parkplatzes sein – insbe-
sondere in Städten, in denen 
sich Autofahrer nicht aus-
kennen. Die Anbieter gehen 
unterschiedlich vor. Einige 
von ihnen kooperieren direkt 
mit Parkplatz-Anbietern. An-
dere warten darauf, dass sich 
kommunale, private oder ge-
werbliche Anbieter bei ihnen 
anmelden und ihre Stellplätze 
in das System einspeisen.

Vorher informieren
Logische Folge: Den Nutzern 
werden in keiner App alle 
Parkplätze angezeigt. 

Hilfreich ist es, vor dem He-
runterladen Nutzerkommen-
tare zu lesen. Aus denen ergibt 
sich beispielsweise, dass eine 
bestimmte App einen veral-
teten Datenbestand nutzt. 

Dass also Angaben wie 
 maximale Parkdauer und 
Ö� nungszeiten nicht mehr 
stimmen. Bei vielen Apps ist 
es möglich, die Parkgebühren 
bargeldlos zu bezahlen, sodass 
die mühselige Kleingeld suche 
am Automaten entfällt, so die 
Experten. 

Allerdings sollte vorher am 
Automaten  gecheckt werden, 
ob die Preisangaben in der 
App noch aktuell sind. Beson-
ders hilfreich: Bei vielen Apps 
kann die Parkdauer auch von 
unterwegs verlängert werden. 
(mid/ak)

Mit der App auf ParkplatzsucheKindersitz und Gurt sind 
wichtig. Doch nur bei der 
richtigen Anwendung fah-
ren Kinder gesichert im Auto 
mit. Die britische Organisa-
tion Child Seat Safety fand 
Erschreckendes heraus: Zwei 
von drei Kindern werden im 
Auto nicht korrekt gesichert, 
selbst wenn sie in einem der 
dafür vorgesehenen und o�  
sogar vorgeschriebenen Kin-
dersitze mitfahren. Am häu-
� gsten hapert es laut der Un-
tersuchung bei der Nutzung 
der Sicherheitsgurte für die 
kleinen Passagiere. Kinder-
sitze werden in verschiedene 
Gruppen eingeteilt, die sich 
nach dem Körperbau der Kin-
der richten. Daher solle man 
immer einen Kindersitz ver-
wenden, der für das Gewicht 
und die Größe des Kindes zu-
gelassen ist.

Der Rücksitz ist der sicherste 
Platz
Vom Kauf eines gebrauchten 
Kindersitzes raten Exper-
ten ab: Zum einen kennen 

Sie die Vergangenheit des 
Kindersitzes nicht. Zum an-
deren können die verwende-
ten Materialien mit der Zeit 
Schwachstellen entwickeln, 
so dass kein ausreichender 
Schutz mehr geboten ist. 
Die Rückbank ist im Auto der 
 sicherste Platz für Ihr Kind, 
daher gehören Kinder nicht 
auf den Beifahrersitz. Auch 
wenn der Beifahrersitz mit 
einer Kinderrückhalteeinrich-
tung ausgestattet ist, sollten 
Kinder hier nur in Ausnah-
mefällen sitzen, etwa wenn 
alle hinteren Plätze bereits von 
anderen Kindern besetzt sind. 
Fährt Ihr Kind doch einmal 
vorne mit, sollte man einige 
wichtige Regeln beherzigen: 
Rückwärts gerichtete Baby-
schalen auf dem Beifahrersitz 
dürfen Sie nur dann verwen-
den, wenn der entsprechen-
de Airbag deaktiviert ist. Bei 
einem Unfall kann die Wucht 
des aufgehenden Airbags 
nämlich selbst zur Gefahr für 
das Kind werden. (mid/sp/
red)

Regeln für Transport von Kindern

Foto: Dimitrije Nikolic/E+/Getty Images Plus

Die Sorge von Autobesitzern, 
ein für längere Zeit anhaf-
tender salzhaltiger Schmutz-
überzug könnte dem Wagen 
auf Dauer schaden, ist nach 
Angaben des ACE Auto Club 
Europa häu� g unbegründet.

„Streusalz und getrocknete 
Salzlauge ist für neuzeitige 
Autolacke weniger schädlich 
als angenommen. Grundsätz-
lich kann Salz dem Klarlack 
nichts anhaben“, sagt ACE-
Autoexperte Gert Schleichert. 

Er fügt aber gleich einschrän-
kend hinzu: „Wenn das Salz 
auf der Karosserie verrieben 
würde, könnten die Kristalle 
wie Schleifpapier die Lack-
ober� äche beschädigen“. Es 

sei deshalb auch keine so gute 
Idee, dem Salz� lm bloß mit 
einem feuchten Schwamm zu 
Leibe zu rücken. 

Wer sein Auto bei Minustem-
peraturen schonen wolle, der 
solle sich bei einer fälligen 
Zwischendurch-Reinigung 
lieber auf Front-, Rücklich-
ter, Blinker und Kennzeichen 
 beschränken sowie auf Front-, 
Heck- und Seitenscheiben. 

„Das  genügt fürs erste“, so 
 Schleichert. Er rät außerdem 
dazu, vor dem Abstellen des 
Fahrzeugs immer noch ein-
mal die Scheibenwaschanlage 
zu betätigen, um Schmutzpar-
tikel zu beseitigen. (ACE Auto 
Club Europa)

Salz auf dem Autolack

Mehr Informationen zu diesem � ema erhalten Sie auch 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-1701



HAUS UND ENERGIE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-59
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Mehr als jeder zweite Bauherr 
setzt bei Neubauvorhaben auf 
moderne Fußboden- oder 
Flächenheizungen, die einen 
hohen Wohn- und Wärme-
komfort liefern und sehr ener-
giee�  zient sind. 

Durch die systembeding-
ten niedrigeren Vorlau� em-
peraturen lassen sich bei 
 dieser Heizungsart bis zu 
12 % Energie einsparen – und 
Heizkosten ebenfalls. Noch 
umweltfreundlicher wird die 
Fußbodenheizung, wenn sie 
mit regenerativen Energie-
quellen wie Solarkollektoren 
oder Wärmepumpen kombi-
niert wird.

Wahl des Bodenbelags ent-
scheidet über die E�  zienz 
des Systems
Für alle Fußbodenheizungs-
Systeme gilt: Je besser die 
Wärmeleitfähigkeit des 
 Bodenbelags, desto höher die 
E�  zienz des Systems.

Im Unterschied zu anderen 
 Bodenbelägen, die zum Teil 
eher isolierende Eigenschaf-
ten haben, gelten Fliesen 
neben Naturstein als idea-
ler Wärmeleiter auf der Fuß-
bodenheizung. Dazu erläutert 
Bernd Stahl vom Fachver-
band  Fliesen und Naturstein: 
„Bedingt durch ihren äußerst 
geringen Wärmedurchlass-

widerstand leiten Fliesen 
die Wärme aus dem System 
schnell und nahezu verlustfrei 
an die Fußbodenober� äche. 

Naturstein und keramische 
Fliesen erwärmen sich schnell, 
liefern mehr Heizleistung und 
können die Wärme e�  zient 
speichern. Damit steigert Ke-
ramik auf der einen  Seite die 
E�  zienz des Systems; ande-
rerseits verbessern  Fliesen 
die Reaktionszeiten der Fuß-
bodenheizung, sprich: Er-
wünschte Temperaturerhö-
hungen kommen schneller im 
Raum an. 
Die fachgerechte Verlegung 
von Fliesen auf der Fuß-
bodenheizung übernehmen 
die Meister- und Innungs-
betriebe des Fachverlegehand-
werks.“

Gesundes Raumklima
Neben der als angenehm 
empfundenen Strahlungs-
wärme mit einer Ober-
� ächentemperatur von 23°C – 
24°C scha� en Fliesen auf der 
Fußbodenheizung aufgrund 
der geringen Staubverwir-
belung ein  gesundes, allergi-
kerfreundliches Raumklima. 
In puncto Raumlu� qualität 
überzeugen Fliesen darüber 
hinaus, weil sie zeit lebens 
schadsto� frei und damit 
raumlu� neutral sind. (akz-o/
red)

Fliese und Fußbodenheizung sind ein 
perfektes Duo

Foto: fotostorm/iStock / Getty Images Plus

Bei der Warmwassererzeu-
gung suchen Bauherren und 
Modernisierer gerne nach 
praktischen und e�  zienten 
Lösungen, wie beispielsweise 
der Austausch von veralteter 
Technik gegen neue Geräte. 

Oder man überlegt sich, mit 
der Installation einer Solaran-
lage auf dem Dach einfach die 
Sonne anzuzapfen. Dabei gibt 
es auch noch eine einfachere 
Lösung:

Warmwasser-Wärmepumpe
Auch in der kalten Jahreszeit 
herrschen in den aller meisten 
Kellerräumen Tempera turen, 
die völlig ausreichen, um 
eine Wärmepumpe mit der 
notwendigen Energie für die 
Warmwasserbereitung zu ver-
sorgen. 

Die Pumpe kann unter 
 anderem die Abwärme ver-
schiedenster Hausgeräte wie 
Waschmaschine, Trockner 
oder Kühltruhe nutzen, um 
warmes Wasser zu bereiten.

 Diese Energie geht normaler-
weise verloren. „Eine Warm-
wasser-Wärmepumpe über-
nimmt mühelos die gesamte 
Warmwasser-Versorgung 
mehrerer Entnahmestellen in 
Einfamilienhäusern“, so Ener-
gie-Experte Henning Schulz.

Öl oder Gas können bleiben 
– die Warmwasserpumpe 
sorgt für erneuerbare 
Energie im Haushalt
Die Geräte sind günstig in der 
Anscha� ung und leicht auf-
zustellen, selbst der nachträg-
liche Einbau ist mit geringem 
Aufwand möglich. Wenn das 
Gerät im Keller aufgestellt ist, 
wird die zentrale Warmwas-
serleitung vom vorhandenen 
Heizkessel getrennt und ein-
fach an die Wärmepumpe an-
geschlossen – fertig. 

Der Heizkessel sorgt dann 
weiterhin für die Wärmever-
sorgung des Hauses, kann 
aber im Sommer, wenn  keine 
Heizung gebraucht wird, kom-
plett abgeschaltet werden. 

Über einen Ventilator in der 
Warmwasser-Wärmepum-
pe wird die Umgebungs-
lu�   angesaugt, aus der die 
 Wärmepumpe Wärmeener-
gie generiert. Damit wird das 
Trinkwasser im integrierten 
220- oder 300-Liter-Speicher 
(WWK 220 oder WWK 300) 
auf bis zu 65 Grad erwärmt. 

Die günstigen Anscha� ungs-
kosten sowie die einfache 
 Installation und Bedienung 
sind gute Gründe für den 
Einsatz einer Warmwasser- 
Wärmepumpe. (trd/akz-o/
red)

Positive Nebeneff ekte bei der 
Modernisierung
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Stahlbau • Schlosserei • Öltankservice
SCHUHMACHER Behälterbau GmbH

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks

TÜV-Zulassung nach § 19.1WHG
EINBAUVONTANK-INNENHÜLLEN

69214 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260

Baum & Garten
Raphael Orban

Garten & Landschaftsbau
(GaLaBau)

• Gartenplanung und Gestaltung • Grünanlagenpflege, Bepflanzungen
• Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen • Baum-, Hecken und Strauchschnitt

• Baum- und Problemfällungen, Baumpflege (Seilklettertechnik)

• Hausmeisterservice •
68782 Brühl •g 06202 272845 • Mobil 0151 61017189 • www.baum-garten-orban.de

Gartengestaltung und Pflege
Fertigrollrasen, Natursteinarbeiten und Bewässerungsanlagen,

Baumfällungen, Rodungen, Pflanzberatung

Fa. Martin Höflich, 68775 Ketsch
Tel. 06202 68130

KRUPP GmbH

STEILDACH / FLACHDACH
ABDICHTUNGEN
DACHFLÄCHENFENSTER

Seit 2001für Sie tä�g

Neugärtenring 88 · 68766 Hockenheim
Tel.: 0 62 05 - 92 36 44 · Mobil 01 60 / 96 22 99 99

DACHDECKEREI

 Bedachungen
aller Art

 Klempnerarbeiten
 Einbau von

Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395 | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB
Klempnerarbeiten

 Dachflächenfenstern
Eigener Gerüstbau
Fassadenverkleidung

Schieferarbeiten

Wir suchen
Dachdecker

Dachdeckerhelfer

Sei
t m

ehr
als

10
Jah
ren

für
Sie

täti
g!

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschinen,
Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, Bronzefiguren, Zinn, Teppiche, alte Pelze,
antiken Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, Orden, Millitäria, alte Bilder,
alte Gläser, alte Fotoapparate; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.
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kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, 

Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg,
sondern machen Sie Altes zu Barem!

Seriöser Privatsammler aus Heidelberg
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Freundliche fachliche Beratung
durch Hr. Rebstock unter Heidelberg 0152 24726948

BARES FÜRWA(H)RES!


